
  

   

   

  

„„Danziger Volhsſtimme“ erſchein ktüglich mit Aus⸗ 

nahme der vonn⸗ und (Fetrttagt. — Sezugspreiſfe: In 

Dauzig beireitt Zuheklung ins Baus monailld 6.— Mh., 
vlectellöbrlich lE Mh. 

Möctatien: Am Hpenbhaus 6. — Telephon 720. 

  

      
  

Das Abſtimmungsreglement für 
Oberſchleſien. 

Beuthen. „. Zan. Naoch dem von den Vertretern Frank⸗ 
reuths, Ituliens und taroßhritäanniens unterſchriebenen Ab⸗ 
itimmungevreglement fuür Oberſchlelen miſt jedePerſon betderlei 
Gelthlechts abſlimmungsberechligt. die am J. Jaanar 1921 

RM: 20/. Juhr bollendet hot und in der Äbſtimmungszone ge⸗ 

Uoron ift, pder leit dem 1. Januar 1huhlsder früher ſeinen 
Wohnſih im Abſtimmungsbezirt hatte ader van der deutlchen 
Reglerung ausgewieſeu iſt. Jeder üüinunt in der Gemeinde 
ah, in der er am I. Jamtar Lihah ſeinen Wohnſih hutte, oder, 
menn er nichi in Oberſchleſten wohnt, in der Gemeinde, in 
der er geboren iſt, die Ausgewielenen in der Gemeinde, in 
der ſie ibren Wohnfih hatten. Artikeleh beſtimmt, in jedem 
Wahlbezirk verden ſo viel Wahlabteilungen eingerlchtet, daß 
die Eimmyhnerzahl jeder Wahlubteilung nicht über 12 600 
und die Anzahl der eingekrogenen Wahlberechligten in dieſer 
Abteilung nicht über 800 hinausgeht. Nom 14. Januar bis 
zum 3. Februar, 5 Uhr abends, läuft die üriſt ſür die Eintra⸗ 
gungen für die Abſtimmunhgoliſte. Amt. Februar beginnt die 
Auslegung der vorlüufigen Stimmliſten, am 17. Bebruar, 

Uhr abends, läuft die Friſt für die Einhaltung der Ein⸗ 
ſpriiche ab. Am 3. März, 6 Uhr abends, läuft die Friſt für 
die Entſcheidungen der Interalliterten über die Einſprüche 
ub. Die Wahltage werden durch die Regierungskommiſſion 

bakanntgeyeben. Die von der Regierungslkommiſſion für die 
AAbſtemmung geimaffenen Vehörden ſind in jeber Gemeinde 
der paritätiſche Ausſchuß, und in einzelnen Wahlabteilinigen 
des Wahlbureaus in jedem Kreiſe das internationale Kreis⸗ 
burenu. Dieein Oberſchleſien geborenen. wer dort nicht woh⸗ 
nenden Perſonen, ſowie die außerhald Oberſchleſiens gobore⸗ 
nen, dort aber ſeit dem 1. Januar 1904 oder früher wohnen⸗ 
den Perſonen haben an den paritätiichen Autsſchuß der Ge⸗ 
meinde, in der ſie ihr Stimmrecht auszuiben berufen ſind, 
ein eigenhändig unterichriebenes, von ihnen perjönlich aus⸗ 

gehendes Geſuch unch einem beſtimmten Muſter einzureichen, 
dem die verlangten Ausweiepapiere beizufügen ſind. Erſtere 
haben dem Eintragungsgeſuche zwei Cremplare eines vor 

kurzer Zeit aufgenommenen und nan den Gemeinde⸗ oder 
Polizeibehörden ihres jetzigen Wohnortes geſtempelten und 
beſcheinigten Lichtbildes beizufügen, von denen alle zur Aus⸗ 
ſtellung des Perſonalausweiſes verwendet werden, der bei 
der Einreiſe in Oberſchleſien als Paß und ſodann als Stimm⸗ 
karte zu dienen hat. Ihr Gelmh hat meiter die genauen An⸗ 
gäbrn des lekten Wohnſißes i Xbſfiumutigsgebiect ſowie die 
Angahe der Zeit, zu melcher ſie das Gebiet verlaſlen, zu ent⸗ 

halten, es hat alle zum Ausweis ihrer Iutereſſen erforder— 

lichen Angaben zu unthalten, mit Ausnahme von Fäillen, zu 
denen oflenrbar die Veßzeichnung zweler oder mehrerer, in 
ihrer Goburtsgemeinde oder in Ermongelung ſoſcher in einer 
underen Ortſchaft Oberſchleſiens mahnenden Perſon, deren 

dentität ſie bezengen künnen, nicht möglich iſt. Die außer 
halh Oberlihieſirns Geborenen. die dort ſeit dem k4. Januar 

  

   

g1004 oder früher wohnen. haben ſich über die Dauer und 

Ständigkrit ihre— ufentbhalles in Oberſchleſien auszuweiſen. 

Wenn ſie ſeni 1. Juni 1004 nacheinander in verſchiedenen 
Orten des Gebictes gewohnt haben. haben ſie eine Erklärung 
uübertihren Wohnſitz von den Gemeinde-oder Polizeibehörben 

ihrer auſeinander fulgenden Wohnorte mit einer Veglaubi⸗ 
aung verjehen zu laſſen. Die noch dem 1. Juli ihns geborenen 
Nerſonen uaben dem Antragssgeſuch eine (Behurtsurkunde bei—⸗ 
zufütgen. Die außerhalb Oberſchleſiene Wohnenden, die am 
1. Januar 1901 im Abſtimmungsgebiet ihrenWaohulitß hatten, 
die aber infolge ihrer Answeiſung aus dieſem Gebiete durch 
die deutſchen Behörden nicht eingetragen ſind, müfſen ihrEin⸗ 
kagungsgeſuch an die Regierung in Oppeln ſenden und da⸗ 
bei alle ihre Ausiweiſe ziemlich ausführlich ſchriftlich mitteilen. 
Das Verfahren bei der Wahlhandlung wird ſpäter durch Ver⸗ 
ordnung der Regierung in Uebereinſtimmung mit den Be⸗ 
ſchlüſſen der Volſchufterkonferenz am 27. Dezomber beitimmt. 
Dieſc Perordnung enihält nichts über die getrennie Abſtim⸗ 
mung der Reicks⸗Oberſchleſier von den eigentlichen Oer⸗ 
ichleliorn. im Gegenſaß zu der Meldung der „Vreslauer Zei⸗ 
tung“, wonach die Reichsoberſchleſter 14 Tage ſpäter abſtim⸗ 
men fulten. 

Berlin, 5. Jan. Die deutſche Friedensdelegation hat der 
Balſehafterkanferenz in Paris heute eine Note übermitielt, 
in der nochmals gegen die Trennung der Ahbſtimmung der 
nicht im Abſtimmungsgebiet anfäſſien Stimmberechligten 
von der Abſtimmung der einheimiſchen Stimmberechtigten 
umſoruch orhaben wird. Das Pringip der Einheitlichkeit des 
Mahluktes wird dadurch durchbrochen. Ebenjo wenig aber 
wird auf dieſe Art die Abſtimmung frei, gehein und unde ⸗ 

    

  

  

Publikationsorgan der Freien Gewernkſchaften 

Donnerstag, den 6. Januar 1921 

Hberſchleſien vor der Enlſcheidung. 
einftußt bietben. Vei einer zeitlich getrennten Abſtimmunn 
werden ſeldit die ſortfältigſten Vorkehrungen wic z3. B. bie 
Verſiegelung der Wahlurnen ſür dle Zwiſchenzeit nicht ver⸗ 
hindern können, daß Teitergebniſſe der ſerſten Abftimmung 
vorzeuin bekannt werden, und dadurch die zwene Adſftim⸗ 
mung becinſlußt. Unter ſolchen Umſtänden aber würde das 
Geheimnis der Wahlen preisgegeben. Durch die zeitliche 
Ttennung der Abſtimmung wird die Gefahr von Unruhen 
und einer Terroriſierung der Wahlberechtinten keineswegs 
vermindert, ſondern vielmehr geſteigert werden. Diejenigen. 
die bereits ahgeſtlimmt haben, werden alles daran ſeten, da⸗ 
erhoffte Ergebnis nicht durch die zuretjenden Oberſchleſier be⸗ 
einfluſſen zu lafſen. Die Letteren werden baher ganz beßon⸗ 
ders Einſchüchterungsverſuchen ausgeſeizt ſein. um Umehr. 
als bis jetzt das terrveiſtiſche Verbrechertum in Oberſchlefien 
nicht wirklum bekämpft wurde. Die deurſche Nuygierung be⸗ 
trachtet die Gewährleiſtung einer wirklich frelen, underin⸗ 
flußten und geheimen Abſtimming für Oberichleſien als eine 
Lebensfroge für das deutſche Volk und glaubt Auſpruch dar⸗ 
auf zu haben, daß dieſe Jrage in dieſem Sinne zweiſelofret 
gelöft wird. Sie erklärt ſich nochtnals ausdrücklich bereit, 
andere ihrer Änſicht nach zweckmäßigere Vorſchläge zurSiche⸗ 
rung der Abftimmung zu machen und mit den Beteiligten 
mündlich zu erörtern. 

Einer Weldung der „Voſf. Zeitung“ aus Breslou zu⸗ 
folge dürſen in Oberſchleſien nach einer neuen Anordnung 
der interniliierten Käͤmmiſſion öfſentliche Verſammlungen 

ehallen werden, wenn ſie 43 Stunden varher 
dem Kreiskontrolleur ſchriſtlich angezeigt worden fſind. Der 
Kreiskuntrolleur iſt berechtigt, eine Verſammlung zit unter⸗ 
ſagen oder aufzulöſen, wenn es die öſſentliche Ordnung er⸗ 
fordert. 

  

    

  

Brüſſel am 17. Januar. 
Varis. 3. Janu. Nach ciner Vereindarung mit dem Staats⸗ 

ſekretär Kergmann und Minilſterpräſidenten Delocroix beᷓ⸗ 
ginnen die Plenarſitzungen der Brüſſeler Konſerenz um 
17. Zonuar von neuem. — 

Beilegung des Eiſenbahnerkonflikts. 
Berlin, 5. Zan. Zwiſchen dem 16 er Ausſchuß der Eiſen⸗ 

bahner und Vertretern des Roichsverkehrsminiſterkume kam 
heute eine Einigung über die Forderungen der Eiſen⸗ 
bahnbeamten und Arbeiter zuftande. Der Vorſißende der 

Verhandlung. Staatsſekretär Stieler. erklärte ſich bereit, den 
Einigungsvorichtag dem Reichsverkehrsmmiſter zur Vertre⸗ 
tung in der Reichsregierung zu empfehlen. 

Berlin, k. Jan. Wie der „Vorwärts“ mitteilt, habe der in 
Wiesbaden weilende Chef des frunzöfiſchen Feldeiſenbahn⸗ 
weſens geplant, bei einem Streik der deutſchen Eiſenbahner 
das Eiſenbahnweſen im beſetzten Gebiet kranzöſiſch zu 
militariſieren und eventurll auch „zwecks Kohlenver⸗ 
ſorgung“ nach dem Ruhrrevier militäriſch 
hinüberzugreifen. 

Eine internationale Kreditbethilfe. 
Paris, 5. Jan. Wie dir Pariſer Ausgade der „Daily, 

Mais“ meldet, wird auf der im Laufe dieſes Monats ſtatt⸗ 
findenden Konſerenz der alliierten Miniſlerprüſidenten auch 
ein Plan er engliſchen Regierung betreffend die Einrichtung 
eines iternationalen Kreditſyſtems für Län⸗ 
der, die Waren benötigen, aber nicht in bar bezahlen kön⸗ 

nen, erörtert werden. 

Die Reichsgründungsfeier in Preußen. 
Berlin, 5. Jan. Ueber die Feier des Reichsgründungs⸗ 

tages trifft nachſtehender Erlahß des preußiſchen Unterrichts⸗ 
miniſters Beſtimmung: Am 18. Jannar ſind 50 Jahre ver⸗ 
gangen, ſeit die deutſchen Stämnie ſich zum Deutſthen Reiche 
zuſammengeſchloſſen haben. Dieſer Tag ſoll in allen Schulen 
würdig und eindruckzvoll durch eine dem Ernſte der Zeit 
entiprechende ſchlichte und ſtille Feier begangen werden. 
Ueber alles Trennende der Meinungen iſt im deutſchen Volke 
das Bemwußtſein ſeiner Einheit lebendig. Die Gedenkfeier 
des 18. Januar. wird daher nur dann der Bedeutung des 
Tahes gerecht werden, wenn fr aus dem Empfinden unſeres 
geſamten Volkes beraus geſtaltet wird. Jede Aus; 
nutzung der Keier zu parteipolitiſchen 
Zwecken, insbeſondere zur Verherrlichung der 
früheren Staatsform iſt daher unbedingt zu 
unterlaſſen. Angeſichts unſerer inneren und uheren 
Vuge ſpreche ich die beftimmte Erwartung aus, daß in dieſem 
Sinne von allen beteiügten Stellen verfahren wird. Der 
Unterricht fällt an dieſem Tage wicht aus. 

Organ für die werktätige Bevölkerung 
%Lessder Freien Stadt Danzig . 
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Irland und der britiſche Sozialismus. 
Epn G. Lomfah MWarnepnold Hendn!. 

AIn ter MWicurt = 

Laurtte cugliht Arberir 
ührungrte, hie arrut 

. ιEe Sasiuttieh e TDeit ii — 
tumelikat „² viele Jahehenderte überdars-, wir in 
hrinterte hindurch hat Irtaud etiltzee Krftüiung und eug⸗ 
liſar Wüht (etämpa., und is ilt deuit Genin müturiüöhnlich wir 

in ker. Kiemmwell en berlieh. Iriond und ugtend ut⸗ 
ur einrm Juhuno ers VUrptrkrteepen. 

Lonn matertotlltften Shumtt aus in bieicr Dor! 

Wüiberltund Irlande ti Torheii. Irluih brauchl den b.rint⸗ 
ſchen Murn: Arland iſt uckerbautrribend. Briiannien Wört land⸗ 
Wairticthritlichr Kroberkte ein, britirtbe rüwertt vuh Fat 
Ermöglicken Ebbe wmied Müunt der -en Krheitertbatt, brittſttvs 
Kupital hat ſriſttzen Bavernerſiß errintet und kumit viel baizu 
beitragen, bin Aulblülten zu entrrickern. Wer in den Augez der 
Iren haben dirſe Dimde nur ſekundirr Medentung. Ter Ir⸗ 
läncer will Irland frri haben. neine wirticurſiliqun Welrack, 
tungen werden die aslchichtliche Erinnernunn in feinem Ge⸗ 
müt anslölcen, ee Ider Arlend — triſche Kultur. 
Zunge. iriicler Griſt finbet in der irtioern Natur die hecher 
Treur. 

Dieler Gemütsguitund wurtr durch dir Krichsgele. wir man 
jie hier darſlollte. außrrortenllich unterſtugzt. Aer Wurſ, Daß 
Trutſchland vernickürt werden müfe. denn es Kelnten nicht unter⸗ 
nruen jollt. ſchloß Arland im Wänter 1914 mit eiſernen Vemben 

rünbritannirn zulammen. Tann degann Frland., infolge von 
L.wir, dee ich Fer, Modnuumid fein Külner dor Iren S. Ked. 

Ute der Geirinen erllären berte. acwahralt worbeu. baie 
Gupflritunnien Irland nicht bufreten und nicht eintnal rint Vo⸗ 
litif befolgen wolle, die mit dirfer Frrihrit myalhhtfer. Irland 
Webelr ſich uh; Irtand hörte auf andere Stinmmen. Die grohe 
konſtituttonelle Nationaltflenpartei zrrfiet: dir wenigen neurn 
Propagunbisten von Sinnſoin in Littratur und Milint wutklien zu 

eintr hplitiſcn ropublikaniſcn Macht beran. In Jung-Irland 
ſoulten die alten Vifionern. dir ſo manthen Irlünder auf bas 
Schafott gebracht hattten. Krbeilien bruch ans: und Nr. Apquitht 

tecing bett arößten volitiichen Rrdier, die Führer ker Levoltr er⸗ 
ichteſter zu laſſen. Das iſt n Kürze die Eutwicklung der geget⸗ 

närtigen Lage, bir von vuſerer Kegierung ohne einen 
Schinmer geſchichtlicher Klughbeit ober politti : 
ſchen Verſtändnifſes behardelt wurd, 

Die britiſct ſogialiltiſchh Newegung hat den Mlauben an die 
bkonoꝛniſche Beſtimmung als wiſsenſchaftiicht Grvstklant, auf der 
zulgebant werden müßte, nirmals aufgeſtet. rd deshald Hand 
es ihr immer frei, ihre Sumpathie mit den ſriſchen Eeſtrebungen 
zu erflaren, und ſie bat Lus auch Relan. Da die Independent 
Labvur Puriv (Anabpöngige Ardeiterparten mals unter bem 

Einkluß militariſcher Anſdanmuten ſtänd, hat ße muc nie ange⸗ 

nommen, daß die militäriſchen Cinwände gegen ein ſich hlbft re⸗ 

gierrndes Irland irgendwelche Sulſtanz enthalten oder wert 
leien. dem unvermindert natlonaliſtiſchen Geift des iriſchen Volles 

entgrgentzeſiellt zu werden. So hoi die hrikiſche ſoztaliitiiche Le⸗ 

weſiumn die triſche natinneliiiche Wewegung in allrn Thaſen, bie 
ur wälnend dieſer letzten Generntun durchtiej, unterſtützt. 

Ich ſchrme mick deßhab von evzn zu chreiben, wus geuen⸗ 
wurtig in Irland vorhycht, und bin in keiner Weiße beveit. ſrembe 

Lander ài tabein. wenn ſie in der itiſchen Politik der Megierung 
nichts als Schande ſehjen, nichts als die Tyrannei ber Maßht, die 

ein Volk in Unteruürhinrit hält, das wälhrend Dohrhunderte dir 

Vereinitzung verweigert hal. Wer ich zur Entſchnuldigung ſage⸗ 

iht folgendes: Jahrr hindurch haben wir Allder der Verratiſtunn 

Orlchen. Jahre bindurt) von allgemeinem Schiuctten grleſeri. 

Sahte hindurch ünd wir von Pult und Plattform heruh belehrt 

worden das Leben für billig zu helten und an die »dloßr Mucht 

zi „rauben. Im Kriege, beſunders in „heillcen Krbecen., wird 

der hherr nwraliſche Geiſt der Ziwiliſätion unter die üßs ge⸗ 
treten. Die Folge iſt, daß beute leimt Nution in Curohu mit 

tener feinen Myrul uud der politiſchen Empfindlichleit begabt iſt, 

die nölig ſind, um serechte Urieile zu dillen, und um polktihehn 

Mmiigerechtigkeiten zu ſehen. Im befonderen ſind ſtegrei iche Na⸗ 

tionen nach einem langen und erbiiterten Arieg immer verhammt 

geweßen, eine Jeit durchzumachrn, wo die Besiheit unter Pari 

kirht und die Reaktirn ein erßtrites und an Körper⸗ Gemiit und 

Geiſt ſtumpf gemochteh Vulk regiert, Ich glaube edenſowenig, daß 

Oroßbritannien vor bem Rriecze bas zugelafſen hätte, was jetzt in 

Axland vor ſich geht. wie ich glaube, dall es Zußhrſtimmt haten 

würbe, für Fälſcher die Todesitraſe vieder eizuführen. Dae 

eiternen Hüte. die von Preußen herübergebracht werden. 

ſind miglücklicherwerfe nicht in Muſeen geſteckt worden, houdern 

wurden als Linreen unferer derrſchenden Klaſhen 

amüenomtsen. Das beſtegte Deutſchland mag wohl über das 

ſiegreiche Pritaunien grinfen. Es hat uns mit ſeimer Arunktyeit 

angeſteckt. „ 

In dem iriſchen Probsom ſind Verworrenheilen. die don den 

Wrobachtern verauben werden müſten. Zu allererſt in da Alſter. 

mliter hat geſugt: „Ihr köünnt Homerule (Selhſwerme ltamg, be⸗ 

ſchließen, aber wenn ſhr es tut, werden wir rebellieren“, während 

der Reſt Irlard“ ſagte: „Wenn üht unz nicht Smer mterule gebi, 

werden wir rebellleren!“ Das war für die britiſchen Stunts⸗ 
wmärwer ein tüowriges Probtem. Großbritommen ftond zu dem 
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bhnmge Irland nie lus einem aHHπren Merältutt ols dem det e] geihelt hot, eifrig verbreiten hülſt. Die Wahrheu erkannt 3 7 

Lurfge Linr haben und dos Grnenteil von ihr behaupten, iſt eben die her⸗ Danziger Nachrichten. Wuntimde werben geletyul,       
   
   
   
       

          

r Wben, E ů aiI-Leuidt zu haßfen ur ihit Miegt üwritrcheuübſtr üentithttonair Charaktettigentümlichkeit, — 
Mn. b 

„ inztalittßhe Kb.bung uin bie, baß tann Einer niah ſrihlt Soll der 16. Kannar wirkit , ie oteenbit chti, Auch Dangigs Elektromonteure im Streik. 
KUtr. liter wiik. Laß ti Prittiaäx lntrr ben, iu Uibt es hierflür nur eine glichtelt: daß endlich eln⸗ 8 

Daeen un uü, ien mal auf ben Echil,, die AMahrheit Uber die Meichegründun Sicesmter ehtSuns rusc den Grnet. beirhir LasMu, We bline Mad siewelMünttn e inunet kein Unctwunh, Dann würdꝛ UU 30 und euklich Ainmal be⸗ Dit machlenen wirthalttiarn Rute in Tanzin daben in halt 
Mh. vird Min kium, wus Wderlekttet, Ula, u, d2 f M Aen weruken Lohnbewrcuuneen aunmlöft. much dir alettro⸗ 
nüß bru bathotviten rwerthrhaftlet von ben Velfaimtr ſfahren, daß dl Hohenzollern ſahrhuudertelang dle — ů 
Aeth Luse, ihn. prutrf Lantilen hauitihelid⸗ amrraten Grüßlen BHrindte des Deulſcheu Kelches und lerunhen Dberd Wämlan, Kovemntor Wedde neus ßyvr · 

iehal n Ctscviegtc. Li, Uttui.PDer NeIMHSHründung vecvſen find. Aiv Könige von rnte, Maieibreil., Aol, inlen irdeen tein Antacgenlammmer. 
* ů — und lehnlen felvit den Sehiedsſhrutt ped Echlichtuncsantſchuffes ab. I un nurtteltHuen An, ] Prruthen heylen ſie die Trablition des Haufce, duta) Morauf boben dir Arbelin-hmer brim Schat die Verhindlichtrite. 

et ber eieBerratam Reiche Preuhen zu bergrößern. Sawbit die brantrea. ker Set ilun⸗ „ EtünAußf Ker H0b 41 „M Mriedrih Wi. erlldrung drü Schiedoſpruchen beantre u. Ter Srnat (Abteilnug 
bere Mht bedentendſten Hahentolern, der Aurluef Mtedrich Wilheim ur AuLr. bat nun anfiatt was aber bie Verbindlichfeitserflrung 

L igetvs 11· und ber Whuntg Biudtich t. nuhmen gern von Frunkrelch fbes bicbrfhruches zu rutkteiden die Saße beßherban bia gui bd if. 
Wryterang, pie Subſibien, Heßen Prautreich ſich um Aeibe ausdehnen, wenn f eicrumexhtin berabgeiet'. x 

a Ix uge, Au eiie dakur preufſiſchen Wehieixsumache elnhundeln kenn ⸗ In riner ehern Akund in ber.Mnurerherberge“ abtehalienrn 
„n rtnts fin enbrt fcu, X murde das ollr Deuiſche Reich zu Grobe Letrahen. vvriammteng der Fietltomonteure wurbe äber dieſen Aubgana der 

Areutßzen liet es gern gelche hben, wril et aus der Erb⸗- vohnbewemmn bericntrt. Gribit der Lemobilmeochunhylommifar 
Aii „uih bieft fe. mäaßfſe ein paarvänderfetzen ertlelt. 1813 hften f batte dir ordrrunten der Arlerter iu terrchiigt anerlannt. In 

aa mirb otau-alle Autriolen auf die Wiederherſtellung des Deutſchen der Luclpraes wnrde Pok Arrhalten dek Kenats ſcharf verintrilt 
nlen ér.Meichts, Pie deutſchen Furten, die Hobenzollern und brine Tortebnahne fer die Huttyaelnnrrintereffen alsl ein 

— ů Schlag Cchhn ker Arbriter rmhtunden. gehe ů en zvntbe. nii der Stiße verhinderten die Wiederderitellung. In Sempümn uete wn deß rttammeihn . eu3D Eücemte, , 
ru f ů ů ů ben Be ich den Gätetpeitskrirgen wurden in Rreußen 

1157 ü v Äů Korlite Eiuhellung dre Lrüeit beſchlulſen, ha den Glerromonlruren betverragende Monner einusterterl, weil ſie die höchkt⸗nach bieſr Suburpuwbumg der Regterung frine wellert Mögliayeit 
Letahitlqhe Vehre von ber deutichen Eindett vertöndet kalten, zue Wabrung intyr Wrtate pften ſiond. 

durunter Crußt Moritz Arndt und der Turnvoter Jahn. 1141 Rolhenter Lulraf, ber Bher ben Verlauf der Lohnbewegung 
waten die Ziete ber brlulcden Mevmlutton die Herktellung der [„as, weriertu Küt,lun gidt, iſt beute von ten Clektromontenumen 
orulſchen Rreihelt und Elnheit. Daß ſich die Bohenzollern [verbreitet wordenn ö 
der Ftriheit wibetfehien, kraucht nicht erſt betunt zu wer⸗ Ä 
Eeu, aber auuch bie deutiche Einheit dinttettrieben ſie. Ftlabrich Durch M Krache abiehnengdt Wen dor inten, 

ir Miüihelm 1., wolss-dir ihm onbebolenn deulſche Koiherktone nehmer gegenü de n Äde AMb. U er Geis ge ich die 
„ betce 3 Juruck, wen ue mit denm „Luberperuch ber Nevolurion“ ver⸗ Cienaee, Panzigs Gwunger, — 001 nn den Miune nerecu runden ſel. Ple Hohenzollern haben das Deutſche Meich nicht lehtromonteure Danzigs gezwungen vo 

. v Hoßeng „ů „,Deusen ch nch letzten Mittet der Arbeitavermeigerung Gebrauch zu machen. ud 5 bearundet, tondern ſeine Grundung, als lie möglich mas, 1818 
„und 1848 geituhſemilich bintertrieden, Uis Riemarc 1870 zur Anſang November 1920 ſtellten die organiſierten Elek⸗ 

Nelchsgrundung ſchrint, war doban niemand weniger erbaut, iromonteure Vanzigs unter ordnungsgemäße Kündigung 
als der König Wilhelm k. Scein Ziei war vetreu den Hohen«des beſtehenden Tartfvertrages Lohnforderungen, die eine 
zallernichen Traditionen nur die territoriale Vergrößerung durchſchmiitliche Erhöhung der bisherigen Löhne um ea. 
Preuhens. Der Glrhante ber Neichngrimdung etfüllie ihm mit 25 » bedeuteten, In einer am 1. Dezember ftattge⸗ 
Arvwem Mißtrauen. Zur Ckinwilligung in die Koiſerkeönungſundenen Berhandlung lehnten die Arbeilgeber jede Lohn⸗ 

mußte er pon Bismarck vöillig gezwungen werden. In einem ferhöhung ab, 
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Prief on Bismorc,, ſommerie er, daß lein Wunſch gewelen Der Schlichtungsausſchuß, der darauf von uns ange⸗ 
ſe( cis Konug von Prapßen an leben und zu ſterten. öů rufen wurde, fällte unter Süre der Vewilligung 

Wenn am MB. Januar 2921 endlich einmal dieſe geßchicht. der von uns geilellten Forderungen einen Schiedsspruch, 
Oheretige Erhöhung der beſtehenden Löhne 

  

liwe Wahthrit in den Seinnlen gelehrt merden foll, dann wäre der eine 15 
ein Gictenten an dieſen Taßg nichts einzuwenden. in ſich ſchloßß. 

ů 2 5 Auch dielen Schiedsſpruch lehnten die Unternehmer 
Weitere ruſſiſche Gebietsabtretungen an polen? meder glalt ab. 

, e, ien etrhg, ae un ven, Als nunmehr von Arbeimehmerſeite die Verbindlich⸗ 
llagen dähdrt. keitverklärang des Schiedsſpruches beantagt wurde, um Ue gehbrt, 
Dansch werdt ſo WusMu, die geringeren Erhöhungen zu ſichern, ſteckte 
adichap genen ſich das Unternehmertum hinter den Henat, Dieſer war 

dem Unternehmertum ein willlähriger, Büttel, inden, der & Se⸗ 
Düut! E Sſp 2 

Lolmiäße elgenhandig berabſeyte utm nur dieſe Uinledrigten 

Sähe als verbindllcct ertlärte. 
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dir Kork⸗t 
Voflonverohn- Uin nrn⸗e 8 Bevorſtehende Unterzeichnung des engliſch⸗ Die Stundenlöhne ſtellen ſich 

Gtuna cirgE n ruſſiſchen Handelsvertrages⸗ nach dem nach der Abänderung 
Arlarid zut be. 1 vondon, Han neldunn belagl Handelk. Schledalpruch des Senals 

, 0 1015 liem cer mai, für Obermonteure 5.25 4,90 
1 7 1 * Invieriq eiten werden ſich binnen 

Die Reichsgründungsfeier. kurzem ubr Eit Aobert orut und gkralßin ſind * Hiſemont eure ſiber 2⁴ 4·50 4.2⁵ 
Am 18. Janner dieſes Zobrer find lunizig Jobte ſen der aul rinem ge welanit. wer Wae, t Jahre 2.— 3,50 hrituruſcken Kaiſerntoktumalien in Necivilles und der Grun⸗ ine t cy0 ür eIchft * ‚ ‚ ⁵»⁰ 

Sunt d⸗ einheit perilonen. Das „Wirder⸗ * wrge Hieroniain ijv. 25 
ach ſah ſich batzer die ſah⸗ e ů „. vehßen Tog sum Waton⸗ Durch dieſe einſeitige Intereſſenpolitih der Regierung 

„Ein gelckltgter ů neuen à die horwide Furpenedelrea - ſind die Eiekstvomonteure vollſtändig um ihr Recht gebracht 
* Temartu. und blieb ihnen nur noch der Streik. 

bre poirn Emiprum erhabvra Die Verantwortung kilr die Folgen dieſes Streikes hat die 

bolen ror, daß euuine zur Rehierung zu tragen, die gegenüber der Not ber Arbeitneh⸗ 
GnO von den Äelen micht mer einſeitiß nur Unternehmerintereſſen vertreten hat. 

Die Danziger Vevölkerung bitten wir, uns in unſerem 
berechtigten Rampfe beizultehen. 
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leleit denken, wie ein loſches Geß ů 
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ů Sen wird ficherlich in der 
von ber worktärigen Bevölkerung nicht 

als die Abteilung für Innerts 
E (Naftsführer Schlhmmer unter⸗ 

ſteht. Ke. weigs kann zugelaffen werden, duß der Senat auch 
—28 Staalbbahner werierhin ois Schützling des Unlernehmertums auftritt. Sicherlich 
ÄForderun.iſt in dieter Angclegenhen noch nicht das letzte Wort geſproche 
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inettungen über Die Lohubewegung der Hafen- und Kaiorbeiter! 
M Leitich 

in ventichlard ar Die Halen⸗ und Aaiarbeiier hallen den beſtehenden Tarippertrag 

des Werl. Taheb!- 
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2 Aune PBe *e heε NV- 
Jannars forbe rt. Daraus meg man erienen. klaß,Lothr GRee 0 zum Müfnuf am 31. Pegember üfad durch den Teutſchen Trans⸗ 

Seris Jannar ein We⸗ àder Rraktion ge „ „„* Ak-oihringeuns in portur Verband arkündigt. Die weilere Verſcͤhlechierung der jeltteken lönnrn. 

  

Sürrſchlerensan Deurich bbn oſürdile Lebenshluing zwang dieſe Merufsgruppe. mit neuen Forderungen 
ů ſcen Friedens tcht wichlig au kie Arbritgrbor heranzutreten. intem ſie eint Zulage von 

Aberrch auch in die f Doge veriebt Müch⸗ 2) Urezont auf dir beäfchenden Turillöhne zumn Ausgleich der 

Pie g& „ „ wer cder un dir Arbrit beſtchenten Teurrung als wotwendig erachteten. Die Arbeilgeber 
ů‚ verſehlollen ſich den auiheführten Beweisgründen nicht, doch glaub⸗ 

len ſir in Autetracht der ſawierigen Lage in der Seeſchiffahrt nur 
eine Zulage von 4 Ml. pro Tag bewillinen zu künnen. Damit 
waren die Hafenarbriter nicht zufrieden, und die am b. Jauuar 

f ndeiten Vert Ungen mit den Arbeitgebern zeitigten das 
daß erneute Zußeftändniſie gemachl wurden. Mit Wir⸗ 

à. Junuar ab wurdon folgende Tagetstine, vereinbart: 
fäür leictte Krhb „4 Mit, 2. fuür ſckavrre Arbeiten 6a Ml., 

wardbalt 7 Tag. Außerdem wurden noch arldere 
n Tartivertrag⸗s erreicht. 

igen Abend in ei Aar- 
nuch dem Voricht des 

2 ů wation Stellung und bo⸗ 
auch die Lechnkontriſſion dit gegrnwärtint 

et Kütztungen hin erläutert hätte, dem Vor⸗ 
Mzütſtimmen. 

iene Portei veran 
eier Pey 
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Kriitilcher Reichsfrind ⸗ 
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ber wirtſchafti Zriede in den 
b ert. and es muß anerkannt werben. daß auch 

der beſtehenden Sehwierigkeiten be! den Arbeilgebern der gute 

e vorhanten war, cinen friedlichen Auägleich der beßeehenden 
hubiffereng herbeizuſühren. 

BDnfteur ber — 

bir ganzen Pheautim⸗ 
n, dic er einjt ſo ſchonungylbe ge⸗ 

               



  
Danziger Nachrichten. 

Die Kirche der Zukunft. 
Ter Verein für rvauthriiſche reihcit in ber handcshrde ver⸗ 

anſtaltett Menstag im Sengenhanatanle kinen Vortragßabend, 
ber trcht ſut briurtt war, Tyr Lheolunteproſefſur au der Uònwerſtät 
Henn Dr. Heinrkh WeineI Pehanbetie bor Kheua. Wie ſollen wir 
die frirche brr Zukumſt kauen Pun der hirligen Geiſtlichkrit, von 

ber man doch erwartrte. balß ſie hielrm Ihrma tin großes Milerrſe 
entgegenbringen müßitr. murrn nur wenige Herten etſchteten. Tte 
Aveittünkigen Kusfühemgen dr Wortronenten fanden grölite Auf. 

merklainteit. Kedner betonte zunäthit die Potwndigkeit det Airche 

als Crtganiſation der Netigion. Jar Mißiläande wegrn, die rs auch 

in der Airche gäde, ſolle iman micht dir Kirche leich gang ab⸗ 

ſchaſſen wollen. Kuch die Kirche beläntt lich in imit rwährender 
EGutwickrlung und hrärhſte leis meucx herobr. Mothtem der Uebner 

auv“ die innerrn Gtdanken der Melmon ausführlitz eiugegangrn 

war, behandefte er ben urganiiatort Auſbun der Rirde. Die 
grthe ſolltr dit Preſſe vitlmehr beuutzen. Mir man übet dit 
Nanſt berichlet, müßte uum anth üter dir Kinthe brrichten. s 

wüärt gul, wenn auch brrichtet würde, über woas grureßiat worben 
m. Paßs wäre tine Anrenung für die Celtentlichteit, aber auchz 

füͤr die Getſtlichn, bdie ihren Erebenten einen Juhalt geben 
mühßten. Tie Kirche in ihrer alten CGeſtalt wäre unpiederbring⸗ 

lich datin. Sir iit vom Staute hetremit und hat den Landesviſchof 
rerlmen. Sie hal keinen audern Apt“ ü, als ſich neu nulbnurn. 
In Rellinonsfachen ſoll man nicht taatlictle achlntittel amvenden 
und der Hlaat ſoll die Religion niun mithbrauchen, Dit Kirthe 
ber Aukunft müßte einr Molktstirde werden, in ber ſih leder wohl 
ſühlt, nichl eint f.laſſenlirthe uter Uurtrilirche. ie lirchen- 

verfaſſung muß freihrillich ſlein. Pie Kkirchenvertretungen müſſen 
onns allgemeinen Wahlen in unmittielbarer Wahl hervorgrhen, Die 
CErmeinden ſollen ſich ihrr Plarrer ſelber wählen., ir orthopore 
und libernle Richiung faͤllen einander ergüänzen. Man ſolle fich) 
ober nicht gegenſeitig brekämtfen Wir hiitten virt mehr Neli⸗ 
gipſitäüt, wenn die verſchiedbenen Micthtungen und Kerihen ſich nicht 
byrkßömnpften. Uleber das Müurhhaltuiz der Kirche zu den Urbritern 

ünßerte ſich der Nortragende, daß nian weder die Sosialbemo⸗ 

kraten noch die Rommuniften autfgeben wolle. Wemn die Sozial⸗ 

demokraten dazu mehr Nertrauen bätten. mögr man für dieſe 

eigent ſozialdemokratiſcht Gemeinſchaftru bilden und ihnen anch 
ſozlaldemotratiſche iarrer geben. So würde die Kirche eine 
Heimat flir allr Rolkagenoffen. In der Ausſprache meldete ſich 
auch eine Witwe, die ſich als Unabhängige bekannte und an der 
Religlon eſthalte. Tie bisherige Rirche aber habe verſagt. und 
hoſſe ſie. daß etz irtzt hoſſer werde. Proteſour Welnel erwiderte 

nul die Ausführungen der wüwe und wunderte fich, daß tian 

dieſer Frau durch Zwifttenrule anfrrundliclt entngegen aetreten ſei. 
8 ſei ein Zrithen. 5 Wrtiti linn ſich le riin brr⸗ 

Relhr. Es ſoi bächfte Zeit zur Umkehr und wünſchte der Redner 

beſonders dem Krriltaat Danzin eine Muſterlirche. 

Elne koftbare Alkoholkauſe des Straßendammes 
ereigneit ſich vorgeſlern mittag mpiſchen 12 und 1 Uhr vor dem 

Hauſe Heiligegeiünalle rr uworit der Tümmnte. Vun cinem Spe⸗ 

ditmnswagrn ſollte ein grohrs Kaß, das mit Kognak gefüllt war, 
vorladen werden, Unaldelticherwefie ſict das gußt öber den hinteren 
Waßgenrand. Veim Äuſprallen auf des Straßenpflaſter fprang 

der Boden auß dem Faſſe hernus und dus koſthare Naß., edð mögen 

eiwa 600 Liter geweſen ſein, ergoß fich nach allen Seiten über 
den Kahrdamm. Einige mit Gejähen binzicilende Paſſanten 
konnten nur nock einine im Fuiie zurüchge enen Liter bes fo 
begehrten Stofietz retten. während das Cuantum im 
Auhenblick auf dem Straßendamm verlauſen war. DTer finanzielle 
Schaden dürſte aut girka νο Mart aunz üblanen ſein. Die Ab. 

ſtinenten dürften jedoch über vine dorartig⸗ e rritloſe Ver⸗ 
tilgung dieler Älkolwlinrune nur Freude empiäinden, während es 
ſicherlich auch nicht wenigo Leute geben wird. die dem „Alkohol⸗ 
ſegen“ welunſitig nacktrauern werden. 

Stiefkinder des Glücks. 
Moman von Marza LVinden, 

28) (Aortſetzung.) 

„Aber darunter leidet doch die Vertel,“ verietzte Hermann er⸗ 

rrgt. .Die Leute ſind doch niih nur krank, wenn die Vertel außer 
dem Hauſe arbeitet. Ste ſind jetzt volle acht Wochen bei tilians ge⸗ 
weſen, weil die Frau nich leben und nich terben tonnte, wenn 

Mertel in der Zeit zu Hauie arbeitete, dann hat ſie nich gekocht. 
dann ging die Vankroktmühle (Kaffeemühle) den Tag dryimal. und 

bas wor die ganze Herrlichkeit. Dabei kann ſie doch nich beltrhen.“ 
„Aber ſie blüht ia förmlicht“ eutgennete rait Virkner. 
.Das is ja rittitig,“ bruümmte der Schmied. „Mutter, es will 

mir nich in den Kopf. daß Sie ſich für freinde LVeute abrackern. 
Was für ein vicht wirft das onf mich? So ſchlecht geht es mir 

doch nich. duß ich nich für mrine ante Mutter ſoryen könnte.“ 
Das denkt jn erſt niemand,“ be. ſchmwichtigte Frau Virkner. .Die 

Leute kennen ja alle dein gutes Herz.“ 
Aber der Schnniedemeiller war nur halb beſänſtigt. 

immer noch grollend fort. 
„Wenn ſy ein junges Mätel Tag kür Tag allein ſitzt und 

ſtichel, dann muß ſie ſa auf dumme Gedanlen kunmen. Wenn 

nachher das Unglück da is, krießt das armr Tinn womöglich noch 
die Schuld.“ 

Nun lachte Frau Mirkner abur holl ariſ. 
gagte fe: 

»Hermann, deswrgen brauchſt du dir keine grauen Haare warnen 

6* laſſen. Da kenn iche mrin Mädel Gott ſei Pank beſſer.“ 
„Es is mir aber zu Chren gelommen, daß der Schneider 

Vertold der Bertel nachjteini, fuühr der Schmiedemeiſter ver⸗ 
drießlich turt. 

-Dus weiß ich ſchon lauge,“ entgcqnete Luiſe rumig— 
Und beide noch nich in den Jaihrrn, 
pflichtet. Dat ſind Kinderrien.“ 

„Vſz blutiger Ernͤlt daraus wird!“ rief Hermann gornig aus, 
-DHer Roltluecht von Maron hal mir ve‚ralen, dan ſich der Edgar 

au Engelberta geümßert hat. er nimmt ſich unſyre Vertel. wenn er! 
mch, dig is. Das weiß mun ſchon, wie ſolche Herren ein armes 
Mädel nehmon! laften ie ueit einem Kinde in Rot und 

  

   

  

  

  

        

   
   

     

  

   

   

        

Er ſuhr 

Immer noch lachend 

    

„Aber ſie 
zen mun ſich zu was ver⸗ 

  

  Sehanbe ſiten.“ 

Um Heuie der Sauie Sicmterbert ſbollen bie 
zenſtet ded eillergeschzoſſes vergittert werden. Wie feoſten von 
VMUI 1** werden von er Stabtwerorbsetenerrlammlung ange⸗ 
bordert. Tus ESchaihaus iht nicht erzohmt. (6i haden wiederholl 
Ginbrüche durch dit Aellrrkutler ſtaticechinbrn. TLir Woerte. die 
entwendet werben können, liberfleisen bri wetient den Retrag 
Di“ Mergittrrung krtorbert. du Polz Torf. Vebt- und Lecittzttel, 
Scheiben trils unerſettich, teils lchr tener find. 

ie neuen Reichsbankuoten. 
Die Reuchsbank gibt demnächſt eine Folgt neuer Xuirn ui 100, 

20 und 10 Mt. Ter Antwurf bazu itamm voeu bekaunten Künitt⸗ 
lern: kie neue Hunbertmarknote entwark G. 2. Hubank von ber 
Unterricnaumnalt des Griühmner Kunlkgewerbemuſcums ber neur 
Füntzigmarfſckenn gelht auf einen Entwurf von Artur Komtt 
zurüld, bem Tierflor der Nerliner Runtthochidiule, den Ahnmart⸗ 
ſchein zrichnete Markus Keiuner. Leiler ut lo auch len diefer 
Julhe kein cinlwitl der kunſtirrihter Eitwurf zugtunde geleut 
worben., io vieleb Krizuntt, künttirruſch und ſrärnbi Caut ene 

neuen Reictehanhwten auch lurn. Ansgeguntgen ilt allgeme in 

vun irthnilden Ceſichispunkten, unf die ter Kacldrutk gelrgt uur 
müßt, um dir Nyten vor Nacthahmung zu ſchütpen. i ülirer 
ſtellung kat bie Keichsdruckerei wirder rine vorzliglich teühniſche 
Letſtung vollbratht 

PTie Wüundertmarkurte, in Wulldtucl bergeltellt und vun sinenn 

blau-grauen Geiamnttun, zu dem cin krältiges Celb gut ticht., mürb 
durch den zweimal erhleinenden Aupf des Xeiterk aut deun Vam⸗ 
berger Num dührakteriüert — eint der ebelhen Geitalten unſrrer 
millelolterlichen Kunlt kann in ins Molf Aringen, In brni 
Cwillockrugrunde eihkleint un der Norderfritr tes Schezurt drr 
MRehlwabier in krültmer wreuer Zorm. Die Pückſrite zigt eim 
einheitirte graphilcht Gehlaltung. Ter hüuiumnarkichein nach 
bem Entwurf von Kampf, der ſchun in dieſer Enzſiehung wehrere 
Aalrt alt iſt, wurbe in Kupfetbruck vervrellältint und hai eint 
Krünt Geſamtfarbe. Die Nott trägt auſ der Morderpiir dus Nild 
ciner reictt Krüchte tragenten Domona, auf der Kückſeite In 
Aieichtalls bildmätüiner Nuftäafung die Euflalten einrs Schmitters 
init der Ceuſc, eines Schmiedes mit den Pammrr. Ter Reimer⸗ 
lche Jehnmarlſchein vergichtet auſ irdetz ffigurenbeſt. Enün auf 
braun zeigt er in Rurhbdruck auf einer vom Kluuliter haubargeicl⸗ 

neten groubranten (üilloche ein reichwerſchinngenes Zierband⸗ 
werk. Auf die Seialtung des Drucrs von Mild und Samitt 
wurde dir gröhte Sergfalt verwandt, ſo daſt diele neuen Sctrint 

in ihrer Unftänbigktit und Grdiegenheit cine welentlich freund⸗ 

lichere Aufnahme tinden dürften als unlere früheren lo vet mih⸗ 
rutenen Noten. 

   

    

   

   

    

    

    

Das ſächſiſche Porzellangeld. 
ung wirb für fönf Millionrn Mark Mor⸗ 

und awar in Stücken vrir 2n Ait „ s. 
Lie fächtiſh 

velonged H- 
    

   

  

     
     

       
    

      k. und un CEsldes iſt ind ver 
pil tet uußter der Isbaunk und den Staatskanen. Lerbrachend 

  

Geld wird umgelauſcht, wenn meühr als die Dälfte der Stückca 
erbalten iſt. Außerden werden noch ünfmark⸗, Arhnmark, und 

Zwanzigmarkftücke für Sammletzwerlt herausgegeben. 

Polizelbericht vom 5. Januar 1921. Berhaftet: 16 Per⸗ 
ſonen, darunter 4 wegen Diebſtahls. 4 wegen Widerſtandes ziud 

Muſreigung., à* in Poligeihakt..— Gefunden: 1 grünes Porte⸗ 
mynnaie init läeld. Brief n und einem Ring. abzuholst, ails 

den Zundbureau des Polize diums. — Verloren: ] grüner 

Nilahut, 1 mattgold. Halskette mit mattgold, Medaihon mit ziwei 

Vrihanten, abzugeben im Fundburenn des Polizelprüſüdiums. 

        

Slendesamt vom 5. Jamuar 1921. 
Todeslällr: Sohn des Kaufmanns Nlbert iäe.⸗, faſt 1 J. — 

      

    

  

Invalide Ipſopli Drulla, J. — Sohn des Reiſelſchmieds Joſerh 
Silorskt. 2 1 M. chneider Rubolf Domnick, 66 A. & M. —       

    

  

   

     

  

Soht des Arbeiters 
uzleaſekretär Ludwig 
rs Johannes Jurczht. 

M. — Unehel. 1 Tocht. 

  

nturl Schreibet. A. M 

rirdrich Nüdiger., à W. Eiſeuba 

Helle, 56 J. 2 M. Sohn desß Maurerm— 
M. — Schmied Jobannes Schulz. 40 J. 9 

Ranfmann 

   

    

Der Edgar meint es aber chrlich.“ verlicherte Luiſe rukig. 
„Der is anders, wie die andern Herren von“.“ 

„Mutter, haber Ste ſich etwa große Roſüünen in den Kopf ſotzen 
laſſen?“ fragte Hermann orregt. „Selbſt wenn der Raron ſein 
Wort wahr miochen wollte, kann er es ja gar nich. Gr is ſa der 
Majoratslmrr, und er verliert allrs, wenn er unſere Vertei hei⸗ 
ratet. Mutter, ich hätte Kir für Klüger gehalten!“ 

Du nüärriſcher Kerle, er ſoll ſe in gar nich beiraten,“ er⸗ 
Rärte Luiſe. „Ich habe es ihm doch bereits geſagt. Aber kann ith 
ihm verbieten, ie lieb zu haben? Auf mein Mädel kann ich mich 
vorlaſten, und der Edgar is durch und vurch rochtlich. und t laßt 

mich zur Ruhe, Hermann. Ich will nichts mehr davon hören.“ 

„Ich habe ja den Gd, immer recht gern gehabt, wis or als 

kleiner Aunge zu uns kam.“ entgennete der Schmiebemeiſter finſker, 
wonn er aber mrm Schyrſterle in die Schande dringt, dann ſoll 

er ſich alle Knochen einzeln numerioren, denn ich ſchlage ſie ihm 
chye. Cnade zu Brei.“ 

Er ariff nach ſeiner Müthe, drüctte der Nuiter die Hand und 

ging. Luiſe dlitkte ihrem Sohne ſeulaend nath. dann ſling ſie in 
den Garten, um Mohrrüben zu dem ſolgenden Mitlageen aus⸗ 
zuziehen. 

Im Spätherbſt kam Thereſe eines Sonntags ganz alücklich zu 

Virkners. Sie vief mit ſlrahlenden Augen aus: 
„Mas ich für ein Glück habe! Denkt bluß, die Frau Baronin 

hal mir ja einen ganzen Tuler zuselegt.“ 

„Oa wirſt du wohl Stubenmädel?“ fragte Vertel ihre Freunbin. 

„Nein, Waſchmädel!l“ fagte Thereſe voller Stolz, „und dabei 
lern: ich plätten.“ 

„Aber gutes Thoreſel,“ wendete Frau Birkner ein, du biſt ꝛa 
nuch gar nich ausgewachſen. das ⸗„ ſa vitl zu ſchwer für dicg. 
Vridet das denn deine Mutter?“ 

Nu obt'“ rief Thereſe. „Die ſreule ſich wie ein Gott. als fir 
es hörte.“ 

„Das wirſt du ar nitch aushalten,“ ſaczte Frau Birkner be⸗ 
kümmert. Iui hah dich ja jetzt ſehr herausgeinacht, aber trotz⸗ 
dem!] Guck. wenn mun ein Pferd einkrannt, ehe e& vier Inbrr alt 
is, dann wird nichts drnus., und was dem Wieh recht id das is 
dem Menſchen billig.“ 

„Frau Virknern, das is nich ſo ſchlimi, wie Sie es uch vor⸗ 
ſtellen.“ verſicherte Therrſe ſehr vergnügk. „Tas Waſſer Bolen die 

  

   

  

  

  

   

  

    

ö V ů 

Aus aller Welt. 
Schnerer Raubmerd en tinen Derciuet Aanfeeen. 

kin ſchberes Nupitalvethrecken il u Türninag Les Sularhet⸗ 
taart in Werien. Amuinitttraur 22 ruldteft worden. 
Wohnung iourte der 1d zatnihe Laninunn Wöoritz Peniahnv. 
in der Miallerſtratt 4 eun Wanmiaktutvas,t⸗ 
I t E. *. DPie Leuür wat au 

knebelt. auch im Wunde Reckie en &. 
Kraßen Alutlate. Auf cuttn Va⸗ 
wa⸗ die ae ths 45 

   

  

   
         

      

iinb 
l. er Rupl lag in: 

Tattachr iüutchhn, 
rzüües war unt, ber 
Er te& in Meuitaht 

KDr. Tio duidrckung 
k. der ſick am TWorn 

BüttTe. Va½ 2 Wuttr. Aa Luis 

Earcs seld bei ſih 
Wetsterueelt in frine 
lntender Ktikcur 

      

  

           

    

   

           

          

    

  

    
„ enn im 

Mlilinn „*², Uhr umias, als er an der Wolteing Genfchlct 
un (tt. durch dal unve thöngte Cbraildit ded fücptert den 
mimerg Licht ſrirben hatrn. Lien 
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— und ckranbin rußt auf und abd Eüsen 

ſind und das Haus Nr. der ſtrmisnictßrane derbüchtet habert. 
Mhahrläxintich warrn dies die Einbricher, Nuch tint Pattiiille 

wiiser hatte bii ihrem nüchiirsen Rundgang rinr 
EKing Mmactt, Sir lah ait der oden 

»eur tinrn MWaun, der auf der der 
enteget à Brueinin rnten Sütasenjeite Raund und, cI13 

cinten vorütergchangen waren, üfl. Dir Sicterheithpolt⸗ 

bie damit rrehinrtrü. daß dich ein Nalzeichen für Eirbrecher lein 
könntr, brabacteten noch eine eile die Strahe, nahmen daum 
aher mäinn murdüchttaes mehr wallr. Tit Meute der Ginbrecher 
iſt nuch den neuerun Ermitteiungen woh-läxinlich betränlillich. 
Tit Kläuber haben i'hrem Spier auch die Taſchen art 
dir Uur und die Hasctr an hün senammen, 

.n ke auck riarn ulpgurt grtengen ha in dem er eft 
ranse von 30πρ Mart und noch mehr bei Riy kührte. Auf die 

Crareiſung ber Fäter it rine Betphemna vem 1a --2⁵s Met. ansgeſettt. 

Tie Leichenblfnung bat rrgeben, daß der Tod dis MWüunnet 
durnt Erkitlung, hervorgeruſen durch die Auebelung, eingetrelen 
iit. Tir Merletzuun am Sinterkapf, vit nicht tedlich war, ruhrt 
non rinem ziemlich wuchtigen Lcien mit einem ſtumtſen In⸗· 
ſtrument her, 

Ter untrr bem bringenden Perbertt, an benn Verbrechen be⸗ 
teiliat gewrſen zu ſain, verlmitete Khaultzur Michß bleibt bei feinen 

Tat nicht aukgeführt habe. zr 
18 n:. e ſein Vut ſei, det am Tatort ge⸗ 

Aliten worben ilt, doch Unde er ihn ſeinem Freunde ans Eelſen⸗ 

Airchen geliehen. Dieter. ein 19 Jahrr alter Lerbert Brunlmamt 
ih inzwiſchen nuch Eelfentirchen abgzerriſt. Es fnd alle Maß⸗ 

nen gactraften wurken, nia auch ſeiner dükhat zu werden. 

Blöh hot auch fütr die kran in der das Verbrechen ans⸗ 

ſührt wurden 4 aufgeiteltt. Eer zurveit muth 

ind natligevrüit w writer ermitiell werben konſito, 

üUte von zwei 1 rn dor einiger Hert berettt riumul 

ensgeplündert worden. Tärtr Natten ſich an id herungemachl u..0 

ighn zum Sziel verleitel. Tieies wörrde zurrſt in rinent Lokal 
heconneu und damm in der Wohmtng Peuſchtes fortgeietzt. Vabei 
kaben ihn die beiben Männer, dir et verktanden, ihrem Glüct 
nackkzuthelfen. um nicht mettitgſer als 12% n Ml. beraubt. 

Streit in der Gomburger Giſeninpyitrie. 

tricben der Eiienindultrie Groß⸗Hamburgs haben 
15 hu Y ir Arbelt niedergrleat. Dor 

aD b- 3 1 &pirhnung ci Arbeitern 

ninen à PFrucne durch dis Melallinbun zu ſerchen. 
Uei längertr Taner des Strrils iſt zu befürchten, daß auch die 
Hamburger Merſten vun ihnt betrokſeit werden. 
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erdem abrr 

     

        

     

    

     

  

    

     

    

     
        

     
   

  

   

  

äfter brauchen wer nich heben. Die haben aile 
apfen, den zichen wir raus, und haun läuft 

das Maler in E. ügénraben, und wir kriegen die Wäſche ja 
ganz rein in dos alithhaus.“ 

DTas is obes bildſchön,“ ſtinimte Frau Pirlnet zu. wenn Ahr 
die Weſche auch nich jehr reibt, ausvinden müßtt Mr ſie Poth!“ 

„Nre. dazu haben wir eine englliche Maſchine. verſicherte 
Thereſe. 

„Aber Ihr müßt dir Wäaſche doch bei der bitterſten Kälte im 
Ste ſpülen,“ ſuhr Luiſe fort, .Das leidet bie Baronin doch nich 
anders.“ 

.Nu, tdas muß ich doch kür muin hohes olm tun.“ gab Thereſe 
zurück. „Ich müßte mich ja ſonſt ſchömen, es auzunehmen. Nee, 
Vertel, wie gut du bioß das Roſenſtrünchel pflegſt! Es hat ja 
nuch immer Mlßten.“ 

„Ju, es is meine tägliche Freude,“ verlchyrte die jmnige Sühnei⸗ 

derin, aber dein Pögelchen wird einnehen. Sich nur, wie trüb⸗ 

jelig es auf der Stauge ſißt.“ 
„Das arme Tierthen,“ ſante Theroft mitleidig. 
Thereſel, deine Jacke ſiet nich,“ ſaghte Bertu. 

Rücken viel zu weit.“ 
„Das hat der Nazi mich ichon, ĩoſagt,“ enlgranete Thereſe. 

Danm wurbte ße vor Aerletzenheit ſlammend rot und jetzle haltitz 

kinge⸗ 
-Dir Luudanilla. nuͤmlith) 

Süſchrutk. 

  

vr, die 
auf dem Voder weznen 

    
    

    

  

   

  

   

„Sie iß in 

bas erſte Stubenmädel, hat ſio mir 

     

haſt dei eine von meinen Juckeu, Thereſel,“ ſagte Berla. 

e an: ich ändere dir ſchnell deine Jacke.“ 
t du dich auch noch quälen 

fland aitf m Wil⸗ 
Mühkte anf und heitsie ſie wieber zu⸗ 

   

  

    wenden Therrfe 
Üüdie 

unmen, dann daß ſie: 
„Probier ſte jett an, Thereſel! 

paſſen.“ 

„Ja, jett ſitzt ſie ſamos.“ fagte Feait Birkner. 

nber Auchbtia torliibeeiden. Boriel.“ 
wus zimt Nusbeſtern.“ iagte 
ue abgeichnitten hatte. in 

da zerteißen die Juilen ite. 
(Fortſetzung irigt.) 

  

Ich denke, nun wird ſie dir 

„Da ämußt du 

MAerta, auf 
n Armen 

Zuverſt.“        

                  

D
d
n
.
   

 



ladet ea. Mitte nächſter Moche nach 

Wüteranweibuncen iütlen 

  

eweis 
unserer Preiswürdigkeit 

it die Ainlete nachfolgender eitmelner Artſkel am einipen Abteilungen. Es irt me 
mSolich, alle die Waren auftuführen, die durch hbesonders niedrige Preise lhr lnteresse 

Dramprucher. 

Baumwollwaren 
Fancy. EE‚t＋ UAi, „‚„rhhWh 

Rohnessel, WSLavluHt e . 

Milhtär-Nessel. Mas, e. net 
Remdenbarchentd. e Wine 10 
Molton eeee vee Ware... 165“ 

Schützenstoffe. vet weantel Reeitem 195⸗ 
Prolse kin Suentse Pue Oosdi. 19*5 
Rock-Velohhr ane kenehn......19, 

Kleiderstoffe 
Blusenflaßells u t Reerteen ö‚ 

Blusenstoffe Se 17⁵ 
Elusenstoffe: sctafeu. 2A** 
Wal lele Serqe in vVMAeürnen luardenm. 26³² 

Kleiderstoffe c. en, t cnichen 30. 
EHIHUUn2 A f 22 
*eEiUEnerEi 

Kelnwollenercheviot 

Flauschstoffe e 2 „A c½˙m 

Damenbekleidung 
Untertock Meiteesdenem Vailevi. Bton 

Blusé au- cae 

Motlernes 
Mraf . 

Kostüm 

Mantel; 

Mäntele u, 

Astrachan⸗ kante ö 
A„ AKi ôI 

il 
13• 

    

*E* 

13*⁵⁵ 

58¹ 

  

  

a f'nt,E,ν Mödeltkonkektien u Paan be⸗ 
*εerfε ahhbarft Rerappeeettien Preléen. 

ü —   

Seiden und Samte 
Lindner Samt hieM een. 760 
Lindner Sam ü r. cs baetrie. 94 

Sthwarzer Japon. see We 2* 
Adler-Seiden. bebiümi, Eevant. aschecht 2 7e 
Helvetla. mfPen iamenwusles u. Strolleu, 39⁵⁰ 

beblümte Japons, - 58e 
Crepe ddle chine, Haune n. chWafI. Cu. Y8 em 68* 

Eint. Kleiderseiden, auniuenes Hen G7“ 

Wäsche 
Untertalllen 

vuß gulc: Schweirtr Siih,er'ei 

Untertaillen 
cirüsfανhο Hiemilentuch mit hreſter Stichetv 

Damenhemd 
zus vorrüglid'om liemdomtuch, mit L. anguctten 27³⁰ 

Damenbeinkleider 29· 
aun Mrudligem kiemäemuch, Emefutiem 

39*⁰ Damenbeinklelder 
mi hrehrt Stikerenn 

Herrenartikel 
Sportkragen seth?s.. 
Serviteurs »yiß umuntert, Piquuh.. 5* 

Oberhemdene 2 .. 75˙n 
Stepphüte Muis küibachen Stoflen 

13* 

16“ 

öů‚ 5*⁵ 

  

kir unti l'erka.. 

Domensifüpier retetes, 
Demenschlüpfer 3s 165 
Damen-Untertaillen gss Lers, weiche (aualitat 

Damen-Hemden Krr*it. leine weiße Naum. 
vunle ahc zang. c. Xrm., u. m 

„Raumw. „ 190 

  

Lestl: fene v. 
Baumwoürrtr Damen-Hemdhose3 

Posten 

Seal-E 

Becuchen Sie dahee umer Hlaus und beachten Sie umere Auslagen. 

Waschstoffe 

S 

hübsche Macha 

ier Eorn, 

Wienet Form, 

Chürzen 
Kinderschürzen as Lenen 

Knabenschürzen gesvemner Water 

Kinder- hängeschützen 
lIl 

Weiße Aierschürze vn Lügecß 
Köstr. Wütur, hätsr 

Wirtschaftsschürze 
sShwarz-weiß Karlert 

Xürduthiinn- 
àcheunmußlter 

·w„„„‚„„ 

ein Köttilert. 

Kleiderleinen, AiurE ElAmendet Cewebe 8* 

Geblümte Schlelerstoffe 
Kleiberleinen, bian-Wyif Keunkt 11²⁰ 

Mlelfernessel biu-wels Eomuüßtart 

Weihe Voiles, U ιι'f 

Perkal kat Obethemden unnd Blusen 

Dirnd'l-Stoffe, orvie Fabrikate 

Kleider-Velours, „ssee Dein- 

9*³⁵ 

14* 

13˙²⁵ 

16²⁵ 

.17*³ 
1A˙n 

9* 

12“ 

13⁵⁰ 

19⁵⁵ 

22*⁵ 

...28* 

Gardinen und Decken 
Eius 

P 
Rerzkanin-Muffen 
Kinder-Pelzgarnitüten , 50.00 Mi. n 

SrOEsο Tasche brüma 95⁵ lekfric-Muff“ 

ᷣ——* 

Elzwaären 

Verarbcilang- 

Wachstuchreste vesenaers dillig 

Bettvorlagen vα Oevebe 
Erbstüllgardinen mit Einvühen, Steilig 108n 

Steppdecke rot Satinn 

Tüllzierdecke 
Läuferstoff Anie Oazlitat, ca G65 em brou. 

. 30» 

170 
. 10* 

18⁰⁰ 

3 00 15e 

—       

  

Dampfer Echo 

Autwerpeu. 
Fypeb. 5 Miaits, Schnkse & — — 

    

  

S eirk inaen AIIAd. 

  

V Dulf ber her bais ropg 
—wende ſich an (AAuσ 

rücer, Danzig, 
damm un. 

  

Kognsàflaſcen G71 
Arndt, Aunttt: gaite d. Hypotbeken g. perg. bis zn 

1500 000 M. 
an. u. I. Strilen à 4/½0 
Offert. *. Y 170 an Dbe 
Ereed S. Vlaties (alon 

  

  

     

  

   

    

Rein 

  

  

ehſe denkbar 
ſöchsten Preis 
ar aKeksSaatl. Uehiase, 

atten old und Sier. 

  

  
    

  

MiE⸗ San —-Kontos, 
Pleiterstaat 8, f Tr. — 

S   — 2KI, 
* Dauzig, Pogen, i 47. 

SOSSOSSOSSOSD 

WKSfürsurge. 
Bewerbſchartlich Mchrrane. 
ichaſtliche 

Aktienaeſeliſchalt 

  

— Sterbehalle. — 

BUnſtiae Jartife füre 
vachtene und Kinder 

uakunltein den Nutraur 
ver Arberteroranilationer 

und von Ler 

  

Verſſcherungs⸗ 

  

Dollcenverfall. 

Vtchürteiteh lG Teziiß   
  

Braungeſchirt 
giht auf Kammiiſion ab. 
Anfrau. unt. H. V. B) an 
a Cielchähieſtelle der Volke⸗ 
ſtimme. 

    

Büro 
mit Telephon ſoſori ob- 
zugeben. Nützeres bei lr 
Ustcar Delltuntz. Paradlesg. 

    

Arbeitsmarkt. 

  

S Jüngerer —* 

Lauf fburſche 
13113 

    

àNb. 

  P. Stelnwnvtx, 
Laugenmarki a 

Suche fur nöchhes Prunfut 
for meine Forsthaumſchuig 
mit Landualrtichhn eint 
Anuahl 13185 

Arbeiterinnen. 
Vertragsdaner von Anf 
Mäarsz bis 5. Der. Ver⸗ 
mittlsr erbeter. Verttüge 
sul Wuntch Dleneten. 

   

  

   

   

  

ute Wohnräume vorhänd. 
k. Brandt, Gaumichulaa, 

Malstenbhek. 
Walstenbek liogt ks 

Vorortsverkchr D 
Altons. 

eeeeeeieee, 

Afängerin rapbie . orapdle u. 
Sne iuch! Ben 
iene, 92 n. V 174 

Sgped. Bi. K 

— 

   



Strahenranv am Hoizraum. — Der Täter fenaenemmen. 
Geſtern geben 6 Uhr abends beland ich eine Balzraum 

wohnende Dame auf dem Wiege von Sloblihtater nach lhrei 
Wohmimtz. Kurg davor ſprang aus dem Grundſtücke Halz⸗ 

raum 18 ein unbekannter Mann auf ſie zu und verſuchte ihr 

bie Handtaſche zu entrelhen. Nach einigem Hin und Her ge⸗ 

tand es dem Tater mit der Handtatche zu entflichen. Auſ die 
Hliferule erſchlen ein Poltbote, der mit der Meſchüdligten ſo⸗ 
zart die Verfolgung aufnahm. Man jand ihn enblich im 

Keller des Houſes Stiltswinkel 13 verſteckt vor. Er konnie 
dann durch einen Murgerwehtmaunn leſtgenonunen merden. 
Der Täter. Arbeiter Mar Kraſemeti, Hundegoſte 76 wohr⸗ 

haßt, iſt geſtändtio. 

Trosiſcher Setbſlmord einer Itau. 
Mus ihrer im Banir Mrcitgaſie k9 delrgen Wehnnng bat ncg 

kwüute irnh in den erſten Marnenttunden dir lzun heit langertt 

Eit nervenktante Hran bapp in ſelbnn örbertßter Abſicht nut dir 
trahe gelturzt. Tir durch hen Sturs hervergerurnen viettepun⸗ 

aen waren tüßte. enleitbents éwtilte 

die Frau berrits mehrſach in Kronlktme.ele 

  

Mechcn v eten “ 

Als nruer Ceiter des Mirtſchaftsamtes 

joll, wie wir in Erſahrung gebracht haben, au Elelle hes gus⸗ 
neſchiedenen Stabtrates Dr. LDrumpan der Magiuratvolfchor 
Dr. Fatdir gur Anftellung im Ausſicht gunommen ſein. Für 
die Konſumenten würde in dieier Pelexgung. ule uus miülge⸗ 
teilt wirh, kein Norteil geſcheu werden kännen, da ſich dieler 
Herr, in ſeiner bisherigen Tätigkeit Un ieiſchafleauile gegen⸗ 
uber den Forberungen der Erzeuger zcmin ſtandhoft geaelat 
hat. Auch andere ſehr feibſtherrliche Momente lalſen es ſehe 
bedenklich erſcheinen, daß dieſes wichlige Amt sleich uuf meh⸗ 
rere Jahte in die Hände dieſes Herrn geietht wirs, Wir ſind 
der Auffaſſung, duß der Varltand des Wiriſchoftsamtes bei 
der Entſcheldung über die Bejehung dieler Stelle auch hen 
Parlamentariſchen Wirtſckaftsausſchul beranziehen ſol⸗ 
Die Schäden eines Fehlgriiſen hätte die AUgemeinbei: zu 

  

   

  

    

     
     

   

   

   

   

      

tragen. 

Tarlfverhandlungen der Angeltellten im Verſichernuchn⸗ 
gewerbe. 

Der vor längerer Heit ini Vyrſtchernamstsreunr ahurtur!“- 
Tartivertrag war voln Ars Abetrhaud ‚uher 

  

Argrüindung, 
nfen u 

nelündigt worden unter 
arbeit der Gewer 
würdr. Farauf uumide cer 
ihm die orderungen der 

, Jamar itattaclumderte 

gabecCHr angrzweifekt, d 

Interejſenvertretung 
tigt wären. Auſterdeme 
Hrberverbunbes für momprleht, „t 

bandes zu verhundeln, die Aunnel 
neuen Termin gerenelter brin 
vortrrler geladen werden ſu Die Aunes! 

gewerbe gehdren mit zu den am ſchlechtenten begnnten Angeitellicn. 
Shrr Erhaltsſätze liegen zum großen Teik weit unter deu⸗ 
Groß⸗ und Kleinhandels. Temncgenuber ilr die tgelchn 
meiſten Verſicheruigsfirmen als durchaus aünſtig a 
Die Verhandlungen werden ſeitens der Augeſtel 
ichaftrbund kaufmänniſcher Angeſtelltewerhämde, töewerfich 
der Angeſtellten und bem Zentralverbund der Augeitcnten gen 
ſam geführt. 

hien 
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25h Swine· 

eg, ber 
wen 

    

   

  

Winier den Dampſfer des Norddeutſchen Nlonds 
münde zu benutzen. Die Kurverwaltung hat dens 
in früheren Jahren mähreud des Winters abga. 
wurde, zu dieſem Zwecke wiederheritellen lalten 

    

  

Der Sonnlagshandel mit ſeiſhen PBlumen und Ktauzen 
iſt jür die ommermonate (Juni bis Septemsber) von 7 bis 
Ulhr vormiltags und für die Wintermonmte (Oklober bis 
Mat) von 12 bis 2 Uhr nuämittags, om Tutenfeſt und um 
Sonntag Xllerheiligen oder vor Allerheilt on 7 bis 9H Uyr 
bormittäags und 2 bis 1 Uhr nachmittags ſreigegeben. 

eitverauſtaltung flüir die MRokkzalſtimmung in Cberſchlejien. 
Frritag, den 14. Ja: is eine großte 

orſtehnng für in Sder⸗ 
Rramm krhint zumächkt Vor⸗ 

Honirwoſfet Wöldein. Grigori 
r otigliſchen Koutzerthin mil klinft ⸗ 

uungen, die jeinerzeit in Mokau und Skandinavien 
üſchen errcat lahrn, aufwarten. Dir Traumkünprin 
Drtidymit dem Pinchulogen üeinz Vrede slritt in 
tündig neuen Pragramm auf. Anſchließtud an dieſe 

ietungen ſindel rin groner Bali ſtakt. In den 
auſes werden die bokannleſten Dunziger 

Aypppater Kabo uſtler ihre Gaben ſpenden. Der geſamte 
an der Voranflalttva wirnd der „Grengzſpende für 
rſchleſien“ zuneführt. Weiteres im Jitſeral der geſtrigen 

    

  

    

    

     

   

    

  

     

        
   

    

   

  

    

      

  

   

  

    

  

nat der menſchlichen Kultur ſind un heute nur aus 
der vorgeßziclulichen Zeit verſtändlich, da geſchicht⸗ 

v* Muten au* hen Mihinnon Jahren der menſchllhen 
a nicht vorllegen. Ta Uns nur die prähiflor b 

i Git in daß Werden des Meuftlen, ſeiner Wat⸗ 
nrehn. lo verdieyen diete urſchingen grüßte 

»r Artzcite dimgu⸗ 
ů ber hetriichile 

ro dor brdeutende Byrae ſchichtsiorſcher Profeiſor 
„ber das dhema Ter Menſchder Norzeit 

Kieltur“ wyrchen und uns in die viele Jahr⸗; 
tanirnde zürſiktiegende neit Per Eutwitkelum menicklicher Kultur 
eint Im Worverlauf hut sich, wie nicht anders zu erwarlen 

lurlen bemerkbäar ge⸗ 

begehrt werden. Da 
in ijt jedem Erlegenheit 

Er'terehfanten Vortrag zu be⸗ 

  

     

   

   

   

  

   

                 

  

   

        

       

  

Lderu 
nur 1 uf. bet 

tur ſelten gebatnen 

    

jſacken. 

  

  

Len, ſe Len üiten Sullen mud dei ben Der⸗ 
AEeüien zs hesen. 

Tit Nurtvsuenstruer werden gübahnm,Uime n1 bertgutte Mars⸗ 
ien ſoßort in buteau abwiltelern. ů 

Der Dummse E cchrftrr⸗-Beusin hui frin erſten Werintanzei. 
hente aband 13½ Ut in der Kula dur Tetwiſchen ochhnte ais 
Lech⸗Aeger-abend al Eip Colihin Wirtt dee Ertannie 
Klarkerkänülerm „Ir1eEDS AWwoHE,babayr mit, bet ein aus⸗ 
nM Nuf vorausgeht. Ter Peſuch dierd Aunwen vürſte 
allya rPaberu r zut enthetzten ſeiln. 

Damernuger Oetmann Joblewter, Weuiſchlandt berühmteur 
Tausv. bengt an frinem bieizührigen iehten Xtten- und Eleber 
abend am lommenden Bonntsg in Schitendaut: Att au Ton 
Man ben Mozatt, Mezitahd lad Kapatlar aus Earaatctte von 
Werrned. Kavatire eul Egrinen ren Ktizrt. Urtr aus thrko von 
Uardi. Berner VUiedet von Jchumann. Mozart und Gerkichaninofl. 
—— weird ber Künſtler von Nußtdirrkter Friß minder be⸗ 

Den Nenlerstpaein Crtcaruyppt Panzis⸗-Nahhet Mieihl am 
MDüenütng :m ELWrDue haus int Zoppot ſein“ Jahresverfanimlung 
ab, in ter ouch bie Rorſtandswahlen zur Erlrdtaung kamen. M1ü 

Vorßtzender wurdr Ahlt err Holltetn, ais 2. Norſhender 
Derr Dihandl. als Sünilttühter bert Gerſtenberger, als pell · 
vettretender Sitniätlährer Perr LEonntog, alt Nendant berr ürban, 
als fellvertreterder Mendent Eerr Rlum, ols Veillher Herr 
Artßke, veur iio, „err Arenbt, Frau Lnth nud FPran Erban, Uut 

  

  

   

   

   

dem Johrrrbrruht iit zu eninthmen, datz im Norſahhre 2& Sigungen 
atettanden Dit Witaltedtrzahl bekrägt zurzrit 415, eritorben 

turden Mütglieter. Per Vrrrin hat inſolge der 
tüibuftsausſüniſtes ſich belonders die Reſchalßing 
in auhurlrnen trin lanen. Lo wurde z. E der 

brh teuliter und aritctts ½ % Mf. pro ruf- 
hr orlieterl. 

Tar Kauſen von undelsunten Verlonen., unem die fiarn Sutyuh⸗ 
würctine-Lat murdtu 240 Paar Eitutht: iut Werte von etuu 
Mih tart geflnhlen, mie Mirma ſerhieli von der Nahn 16 Kilen 

buülmunren, von deuen 14 auf der Uuhn erbrocken wurden, Lor 
hatten lich ein Urbeuuer und ein Gahwirt wenen 

b Lüinmen zu vermttworlen. Der Arbeiter hatte 

birten Schnihen h Unar zum Preiſe von 1200 Dlart griauft. 
um tie woiher zum vertrulen. Drr Werl war ehna iam Wart. ör 
küisi bie ene Kor unbelaunten Wännten arkauit haben. 

Duaß be get henten, jei lzhm undelaunt geweien. Ter ait⸗ 
nurt will gteüthtaus vumm zwr unbelannſen Männorn d Paor 
Styuht auhrueunmmen iuben im den Retkauf an eint andere Petſon 
vi vermitteln, Amer wiil nictt vermule, hab 
gehohlcn mar. keiden Münter hnüften gehun 

bihmn littem buünrirn Tomp⸗er. NPaß Ewrinit 3 

MAViriean-e e lich erstAien, daß e. 

Itgrerhεt＋, reh nisin vermute! 
K nuimer din 
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Geneiſnid 

Hiten Acteß eme 

Ee das Aullanken von unbelanntlen 
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Dic Nenbildung des Amtobehiries Buleherbergr und All⸗ 
ü r Punkt auf die Tagesordnung, der ouf 

anuar 5041, anhersumten Kreistans⸗ 
ſüineuß heſtettt worden. Es ſoll der Erlaß eites Statuts ſur 
Nir Bibung des Umtsausſchuffes dleſes Amtobezirts be⸗ 
ichlofſen werden. Einlpruche gegen bie Reueinrichtung des 
Mmisbegitts muteherbarge und UAltdorf und gegen die Ab⸗ 
lkrenming der Ortſchakten dieſer Amtebezirte von deye Amnts⸗ 

bezirt Ohra ſind micht erhoben wurden. Der neue Amls⸗ 

begirt p'it mis Wi ü ar 1921 als beſtebend. 
er Seunt har den GWeuwein rſteher Wilhelm Liveve⸗ 

LCün zu Schartenoart zum Amtsorſteber und den Hofbeſitzer 

Antumit Truhei verberge zum Stellvertreter des 

Aint⸗vorfteh Amtsbezirt auf die Dauer von ſechs 

Zahren und zwer vom 1. Januar 1091 bis 31. Dezember 1927 
einſchliektich eruannt. 

Kreis Danziger Kähr. Wie Kerwährann von Kreis · 

berhilfenfurdledurchdeuKriegin Noigeratene 

Nevölkerung. gur Ausführung der vom Kreistage beichlolhe⸗ 

wen Beihilfen zur Linderung der Not der durck den Arits in Mit⸗ 

leidenſcholt gezoghenen unbemittelten Vevölfrrung hal die deſtellte 

Kommiſſion in bezug auf die Uuterverteilung dirſer Veihilken dir 

nladhitehenden Grundfäpr aufheſtoftt: K 

Wer ttreis wirh in drri kynen eingeteilt. Der exhicg one ge⸗ 

hören die Lürrdgemeinden Cliva, Chra. Einuub. Arentan und Pietz⸗ 
kendorl. der zweiten Zone die Landgemeinden Wonnederg. Mute ⸗ 

herberge. Schönſeld und Prauſt und der drötien Jont ſamtlicht 

übrigen Landheintinden und die Gutsbezirte au. 

Es erhalten ie Kopf der Beböllerung: dir Landgemeinde: Dliva 
a* Mt., die Landgemeinden Ohra. Emavs., Brentan und Pletzten⸗ 

dorf 4o Mk., bie Landtzemeinden Wormeberg, Guicherberge. Echdn⸗ 

ſold und Prauſt 2oO Mk., alle üdrigen Lundgemeinden 10 Mk., die 

Gutsbezirke 6 Mk. 
Dir Rernach den einzelnen Landgemelnden und Hutebezirken 

zuſtehenden Pauſchalbetrüge werden in der ganzen Summe at⸗ 
gegahlt, ſobald dir Perzonenſtandsverzeichniſle eingereicht ſind. Es 
liegt dater im eigenſten Intereſſe der Vondgentrinden und Gulk⸗ 
begirle. diefr Verzrichniſſe ſobald als möglich einzureichen. 

In den VUandgemeinden iſt tie Unterverteilung enfweder den 
Gomeindevertretungen ober den vun den letzteren zu dildenden 
Rommiſſivnen zu Uberttagen. Mo derartige Kommiffionen gebildet 
werden, ſind in dirſelben mdalichſt auich Vertteter der Nricns⸗ 
beſchüdlaten, Krienahinterbliebenen. Erwerbäloſen, Ortsarmen uſw. 
zu wänlen. Die Beihnſen ſind in Naturalien zu gewähren, nur 
in ganz belonderen AiSnahmefällen darf die Gewährung auch in 
bar ertolgen. In gerinneten Fällen iſt ei zuläſſta, zunächſt nur 
einen Krik der Pauſchakſumme zur Unterverteilung zu bringen und 
den Reſibetrag für ſpälere Zeiten zurutkztebehalten. 

In den Gutsbezirken Können die Beiilfen muimktbelbar durch die 
kautsvorſteher verteilt werden. Nach erfolgler Untervertriluag der 
Boiöllfen an die einzelnen Empfänger haben die Gemelude⸗ und 
CEutsvorſteher nu den Kreisausſchusd tixen Nachwets über die ard⸗ 
nungimüpice Verwendung zu erbringen. ů 

  

  

      

   

   

        

    

  

  

  

   

      

  

Aerengs d1tru, DuGCTeSHRAI, wahst 
i Uh Dauns mirh, Whe Derriis am IK tPE. 55) 

(W-tt Kt. 1013 A Wynat Jehnar kuch 15 Wfund au- 
zum Dreitt von ba% W. i Pne aüetrürr 
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Ut. E it bet Srtrastung aad keem urt DEO 
rieeuktthen Latle auriAlepyt. Le EH Aianten feh — Wreu⸗ 
elg⸗nen uun nt öffvatlsuen rint &ei UttherHärurg In hul 
Krankruus widetehen mirt vor dem Eetteirn der ReiulLenen 
Oaufer ſeusit vor, Mit hen Infaffen deinlben, auch ber crlunnen. 
mittetbar eder untatttelbar in Krrubrung u lomn Uſfnilich 
Hiüarnt. 

Veithetbericht vem 4 Aumpet lütl, Meshakter: is Pet 
ſonen, darunter 1 wigen Eemürnrounbrg. 1 woßen Lelttint 9 in 
Volizeihalt, iꝛ2 in Brihbenhak. Gürfänden:! nvehn⸗ 
tahrkarte für Letto Vortel, 1 Uamig ens vagl. GStafl, mubenr 
Tamenuhr im gald. Ubrormtend. NefrR, absuholre ani dem Bunp· 
turran des Poliyipräßbiumt. 1 ca. 4 Nir, tanger Etück weihr 
Lelnwand, abtzthelen vun Eeurn Karl Echah, Sau Pelrc. 144. 
Derlorrn Mfü. Tamemihr, 1 Uſü. Tauurmüuhr urit Galbrand 
im ſild. Uhrarmband, 1 eSchlivenadel (Xöter mit wiem Strinl. 

Bejuchlinicte mit ta. 7h MNarf. Brotmatken und Kusteeiababer: 
kur Frau Frietta Thiem, Etiühtemtel, sbyyyeten im ffundbnerais 
dei Wohiptüſibiutnt. 

S. P. D. Partelnachrichten. 
Aerttau,ensinänner ber C. V. D. in Chra. Freitag, der“ Aan., 

abestbeε „-α Uhr. Pindet in ber Wüibahn eine Hevtvan 
maunerfipuns latt, Die wichtlg Dis in 
ber Elaung belannigegeden wird, ertordert Erſchernen. 

den 

  

  

   

Dereln Arbenkertogend Obtn, Um Docgnerctag, 
5. Jonuar 1921. abends 7 Uhr, findet die auherortentliche 
Generalverſammltungs att. Die Michtinteit der 
Tagesordnung macht des Erſcheinen aller Mattullader er⸗ 
ſorbertich. 

7 155 tim Dokal ehem⸗ 
Verein Arbriteringen Uliva. Die 

inthet ri am Freitag, den 7. Zanuar. 
Prfümert em Markt e. Nach Arteblqung des geichifilichen 
Zeils lieit Sonotit Ewert aus dem Wert den Artetur-tu. 
Bürghel: Tie sellfanen Geichichten ves Loltor MWüäsdachet, die &e · 
ſchichte vom Waäalfertropfen vor. IAm Wai⸗ Ve⸗ 
vbachtung des Lebent im Waffertropfenr,unter 
enmMitrofkoß unp Vortrog über die Vewoheer der Waßter⸗ 

      

Llendesamt vom b. Jaunar 1821. 
Mirgerurhrmunn MAlun Marguardi. 88 J. 5 M. 

au Küurt Warins. 19 A. 0 W, — Toctiter bes Stredrn · 
te rr. 1 A. S BN. Mwalide Martl Gräh. 82 J. 

ropfi. M J. Ia W. — Bahnarbeiler 
ů Mnlenr Wilty Wenkel, 44 J. 
Dus Twit guyperski. 1 5. —Oderpoſt⸗ 
Mrat Lita Aläcmann., 0 J. 2 R. 

laltt, A. II M. — Hanimanattchrling 
O. i½ Hi. Koufmann Wortis Frarnkel, 

rrehri. Wutie Ruchau, 25 J. 10 M. 

  

   

  

   

  

   

  

    

  

   

Yebrsciäilt: 
    

    

Heutiger Deviſenſtand in Danzlig. 
veluiſche Moarklllll.... 1 (a Vortage 92 0 
DOParrtrt 772 — 0 
Cn gliſche Pfundd. 26l — 257) 

Waſſerßanb⸗machrichten anm L. Jasmar I.W. 
geilern beute 

*— —— 
  

Wawiſcherhk 
Worſchan        Argebrär 

montauerſpitze 

    

Schbnan 5.22 .- G.nH Dieceecl 
Wülgenbern . 4,% ,62 Dirtſchanu 1„,1IE＋ 1.02 
Neubortterbuſch, - 2,08 J.- 2,10 Eimage.. E 00 20 
Thorn „—Sclewenhorn 2. LB.＋ 2½0 
Kortoan — Moljedorf,.. 018— 0,6 
Kuim — Anwachh ＋ O.0＋ 0.98 
Etanden-... 0,9(-- — x 

belchſel: Non km 0 (Schillne) bis zur Mändung ſchwacher 
Kiotraibrh. 

Aus dem deutſchen Oſten. 
Von den Polen beim Cireu zübergautz erſchoſſen. 

Marientortder, ̃. Jan. Die 18 jährige Erna Hedrich aus Goß⸗ 
Vrißtlelan iſt beint Ueberſchretten der Grrnze von etnem polniſchent 
Erenzgbosen aaf polnilsem gebict mirch Bruſiſchuß helölrt. Da 
die Tet auf polniſckem Gebiet begaugzru iſt, ſteht der örtlichen Be- 
hörde lein- Mecht zu. in der Angelegenheit irgendwelche Schritte 
zuu unternehmen. 

Tariftündig ung der oſtpreußziſchen Caudurbeller. 
In der oſtpreußiſchen Landwirtſchaft hroht eine Arbelter · 

bewegung in Ganz zu kommen. Der Vorſtand des Deutſchen 
Vandarbeiterverbandes ſiet auf den Gütern ſämtliche Sanst, 
köndigen. Dorauf ſollen die Gutobeſttzer mit Maſen X 
gungen geantwortet haben. 

Der Aipgqpoſtverkehr Berunn—önigvderg. 
Zur Durthzttheung des neueingerichteten täglichen Gug⸗· 

poſtverdehrs Bertin—Königsberg ſind zumichſt neum Flug⸗ 
zeuge beſtimmt. Die Mitnahme von Fahrgäſten iſt zunächſt 
nicht beaöſichtint. 
——2—————.—..—...—.....————— 

Verantwortlich für Politik Dr. Wilhelm Bolze, ſür den 
Danziger Rachrichtentell und die Waterhollungebellage Frith 
Wiber. beſdr in Danzig; für dle Inſeratt Brunv Ewert 
in Oliva. Druct und Verlan von J. Geht u. 69., Danzig. 

SVSSS 

    
  

  

MHeusierer 
ulnd    

  

Kieinhandler D 
V. ert, „ND preisverrte 2 

enue, für den behördlichen, 
— Geschöfts- nitel privaten Bedart 
Steumhwspent, kriiigt proimft und preis wert 

Uaſre, e Buchtrucherei Volkswacht 
e Eie nben. Au SSEEUMAUs 8. ö‚ 
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Amſſiche Bekanntmachungen. 
Dle Glaſererbetten für die Städt. 
Siedlungsvunten am Bröſener Weg⸗ 

Bérenweg 
ſollen im Wers der öffenilichen Verdingeng 
perihelen werben. 

Die Bedingungen und Kahtenanſhläge liegen 
im Liſadtiſchen Hiehlungsamt Latignaſter Tot. 
Ammer 1 zur Einlicht uus und Und demtlelbſt 
auch 9euen Erſtattung der Schreibgehühren er⸗ 
Hiltlich 

Eutt. Angebolr fnd verſchiafſen und mil 
entiprechruber Kufſchriſt verſehen Pis uhu 

1K. Jamar 1921. vorm. 10 Uhr 
in unfrrem Banbüro Laneluhr, Brbſener Men, 
Uofacht L. Mobnung 2 eingure 

Duangid. den R*. Jauuur ihat. 

Der Magiſtrat. 

Leſſentliche Verſteigerung 
Langfuhr, Eſchenweg 14. 

Sonnabbend., den R. Jun. 192/. nachm. 2 Hhr 
werde lch u freim. Auftrade ſche dutr ARbel ais 

MWaltert Kola., Apiecel mit Goldrader., Talei; 
vlapiet. 28&ſchetbrauk, nonmmode., WMalctiſa. 
Rettochleue . Matr., mad. Hofettiich u. aud. 
tüczenſchrunk. Kordhüblte. Reuthahrten. Norrn· 
Ränder. Pauscerüt u. anb. mebr 

  

D 

  

Welſthutent gcπE Nürzahtung veritehers Ler Sa 
Und detuuucht unbhe ] Sersbe vorber dofihſt u be⸗ 
Lahligxen. 

Frau Auhuste Selihe, 
artichtuch vereitihe Suchvechtänder⸗ 

hünt bie AmIsSeicht Nee Leuboetichtsbegitkt Nanzi, 
verlttaht uunb (fchtlich engeftrtlte AunKPüynanrin. 

vanszin. Koslemeratl 14,/16 1 Waflv. 
Ferniprecher 102. (3•33 
  

Downerstad, den G. Yanvar 1,21. nachm à lUdr 

Kleiut Preiir! Atrine 

Müibnachte-Märchenſtel in & wWildern von Uja 

Spenfichr Pelin 

Ktytic., abents 7 Ubr. Der Freube. Hommunbend, 

Auherbem anch en aß blelen 

Stadittheater Danzig. 
Dirvktion: Nudolf Schaper. 

Ktrine Preiſt 

Prinz Eſſigſauer 
und Prinzeſſin Honigſüß. 

Niecelwann und Aränyr Arülckel. 
uod Elnticttung, Keinz Wirde 

Muſikuliicht veilu, Pudtri Schiehl. 
MWiüibcktllan, mil Merurt. 

ndt i, Uhr. 
Ahende? Uhr. 

Jugendfreunde 
vepwin ter iu 4 Aufzüqtt dn nttria üulPu. 

Ainefirttung XIDeAl manvche, Auheiuen: 
UmüI Werher. 

     
     

  

   
   

  

   

    

   

Kountad, Vie Strobwitwe. 
Taçen nachmiltags 
Prinz Efftofaver 

Die Nattion. 

à Uhr zn klemen Akvijes 
und Dringeftis Honicfüh. 
  

S S Schützenhaus! 
SGeitAK. der B. 4anunr. 7,, thhr 

7. Abonnements-Konzert 

Sieon WIIIA 
Ariet: Tn tuan. Martrareibe, iarr:pri., 
(Ihι Iaeder: Menxst, Sctunnn:m, 

(irrtüchanmu. 

Karten,: 3 bi 20 M nour enmntianz 
und Abendtkavsr. 3eY 

  

Qſſentliche Verſleigerung 
Hanzig, Barbaragaaſſe 7“ 

Sounadend, den 6. Jan. IV2Il, vorm. 10 Uhr 

ſein dir Müpel al⸗ 

Aleiderſchrank. Urcine. Sofe, Achrribtekrerür. 
Sillle. Auszirh“ u. andere Ailcht, Vetiachell, 
Walchtiſch. Wetlen, Peltichlrtm, Aßädenbhleit, 
Regulater, äimmerkleſctt, Malchmaſchine, Glar 
u. MDorzcllan., Kaus-, Waſch, und Küchengeröte, 

  

1 Aylinberbet, 1 Traa. 1 Mütchmantel u. a m. 

P ie Sphöge Helens' 
SacihKTteA d-Ecen BVarlabiung berhieigetrn. Die 

Kachen Kat ierhrunchi nund 1 Ktunde vordet baſelblt 
In beßſchttuer 

Fran Aucurnte Seiike, 
Sachberthändige urrichtlich n bee Pan 

üür dir Amtsgerrcn andgrrichthrurks Daupjig, 
bertsigte & natiich anpentehlir Auhlionutorm, 

Danzig. LuWwöarkt IaA f. (Daßage 
ZernſpreSer 12u. 

     

   

  

Sonwabhend, den fB. Januart: 

  

  

CGafé Derra 

euß 

Pürgerschühenhaus., ör. Allec] ů 

Uher MasKenball.) 

Wübscheftf Düheg 
werbe ich lß üurbeinrgra Axftrage aur tinem Mardiaß D— (trsher WUunctln- Thester.) 

40 — 

NCSner u. PDurbter *ati t“ mam! 
L. ½h: Dir. SIUHιπ½¹ Runztett.! 

3et 

  

kieute Donnesstax., den p. Jansar 

7 t'nr 
  

Anlutip, Anlaug 

Bum-Oper in 3 Akten 

Aürmik Win lerhuct Offenhach 

MS T'Teiteg, den ?7. Irnuer 

Fräulein Puck. 
V 15 5.—U1 hr nur 

  

  

KeEurt Donnersts! 3—82 

Vornehmer Tanz-Abend. 
Antung 5. 30 Uhr. J. Verrs- 
  

＋. 
Lichitspiele 

IViminiltuuιll I 
AD Herite. Donnersag! 

Die Sensation 
gier UMüiche: 

HarrY Piol 
—.— 

r uunnhfruffrue Ratxter 
* MHEMm nerertrr 

Der Verüddtter des Todes“ 

AEfehSer cines VDesadEen 
ix EmsfLHHιπ AKEU. 

ch dic, Hiln hietrt m E en 
SPanaung 

XI DEETIEE Lr furter 

Sensdtion 
AErr Mπ hernrm anmmierr FHM ceueruhtes 5 

Grohe ᷣDiei. Limlage. 
LenEEEEU 5 

     

  

   
      

  

    

   

    

  

  

    

   

  

     
       
  
  

Geschäftseröftnung. 

Zulius Brunzen 
Euqmmmeüigescilschaft 

Lcetr And chuhnmacer-abaftstriiet 
DANZIGS, —— Ee 

  

  Aun tyre kret Arisgctr 
5 

  

   

daben lna se⸗ 

Danziger Volksstimme 
deste Uätkung. 

& uHahmesteil⸗ 

KAen Spendhaus Nr. 6 
Austührung aller Druckauitrage. 
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lieschäfts-Eröffinung! 
bem geehnten Pubtikum von Danzig 

Umgebung zur gell. Dacvicn, doßh eir U Unsetm kan-e 

Lan 8uten 73 

Koloniat. öng ei alcramncdsh f 

  

eröllnet haben. 
Unser Seacrühtsprinrlp vird sehr: 

Unsern Kundenzu billigsten Preisen 

Herrem Auge 

E
E
A
U
A
E
E
A
n
n
A
E
A
N
R
E
n
e
E
e
n
D
A
A
e
n
 

-Medersladt ung 

  

. 
Dinteriappen 

S I 

an 

en 
HeähiüRk'e 8dʃ% 

Wohaulefttuung untrt 
Greranlir kürt guten Vitz 

Czerninshl,     

  

  

fAùπιισeα EUx. 

das Besteſ ů — Gelegenhettskauf! 
luelem wuit unt geß. wohlvollene Uümerstützuna Bofan, Chaiſct, Schtaun, 

Verttkes, Veitgelt bul. . Anrtes Umernetimens qant ergebenst bliten, zelcinen vir 
hodtacitungsvol 

Gebr. Schewe 
Langgarten 73 

KOIOfA¹mUETEn., Dellkslessen., Wiid- und Geftühelhandtung. 

Wit bileten unlet anderm besonders prelswert an: 

bosh. Pllaumen Pld. 7,50 HI pt. holl. KakOo Pid.1.00 llk. 

verk Modjan, Heil. Geiſt⸗ 
Nafte½e p. Auch werd. Lrfas. 
Matratzen billin umgcarb. 

13217 

Nocterne Hettenamuiſe 
Vodue Kerten:Ulstet. 

Gocl. Cutaay unt Weste. 
GosttMitt2 Miosen imii und 

ohne Umsthlug, 
Herren line 

Einhentemuis 56 RIe, 
Keatüm-RKbce, 

  

K 2 
gebt. Kallee, „ Misckobst 2 * * 6/0 * nies la Htofle, bfima Ver. 

Sanios .. „ 24.00 „ get. Binen.. „ 8,00 „, Aibenang. stauneng millg 
50dW. Vec, Cun. „ 26,00 „ (3u 20. votrouten (J191   Hirsch, 
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1. Dnum 5. 2 Tr.     
  

    ul. Wee 
zu bedeutend herabgesetzten Preisenl! 

Steingut 
Tafeiservicèe für 6 Personen 

katrtele: mis Linhntand 

10 133.— 120.— 

  

ACEOHTler: 
135. 
  

Saß-Schüsseln, weiß. pros cbeil 17.5⁰0 

Soh, Sdrüsseltzu 
Kempottsckalen 
Salaliere. cu., pnt 
Küchenscküssehn W 0 

Bols, bust 3 ei. L.4.. 
Kompoltellet, vunt 
Hlilcklöple mit Autscrint 

0.50, 6.90. 5.75, 3.90 
Miichtöpie. 

3.90. 2 
burt ttek. 
.25. 475. 

Wilchiöple, grun RlajolKa 

Ra'icebecher, vum 2.10, 1.75. 

10.1.25 060 
Rand 

7.50 5.50 
Weiß 245. 2 

m 

  

ideg 22 teilig 
155, 158, 165. 1953. 226 
Parbit- uind KelddeRVfiert 

AhM 

  

Emaille- und kisemwaren 
enttäder mit Dechkel, g⸗a. 

    

— 
U
 

P
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Waschshüisscln. Ov 
Ningtöple. grogß. 022.50 
Wonehallee ühlen. vrey .29.75 
Wittscholtswugen mit Tellet .. 25.00 
Reidemasckinen. gich . 13.75 
Kariollelslampler. .1.90 0.95 
Quirle Kranenquith. Vrahi.. 0.75 0.55 

Eeisekocter m. Kechtspt! 8.75 

    

    

Ponzellan 
Obstschüsseln, bunt dekoriert 10.50 9.75 
Kuckenteller, vunt dekorlect. . 9.73 
Teller,groß.Hach, weiß, glatt u. Reikefbo:d2. 85 

Dectelschlsseln, oval, weiß. .. 13.75 
Euckerdosen, Voisß.. 4.25 38.65 
Kallcekonnen, ueiß. 13.75, 12.75 9.75 
Ralteebecher, v ..25 1.10 
Kalleebechter, bon denör. .50, 2.0 2.55 
Tassen, weiß. Paat 4.00, 4.65, 3.50 2.90 
iIassen, dekortert. 6.25, 5.90, 5.50 5.25 
Gemüseschüsseln, woiß .. 12.50 9.50 
Kudhentelletr, weiß. 7.50, 6.75, 3.75 2.90 

Kafleeservice für 6 bDersonen 
YNteilig, habsche Fornien u. Dekor. 

76.50 78.50 82.50 96.50 97.590 127.50 

Glaswaren 
Tellen .2.43, J.8s, 90⁰ 
Bietbeckert, g 
Bierbecher, g. 
Teebecier, ge 
Gtoggläser, gepreßht 
Fehlgläset 
Weingläser 
Glasschalen 9.2 
Linmacdeglöser, un, 

Holz- und Bürstenwaren 
Wäsche 
Stuhtsi 
heine b 
Kleiderletsten mui Haken 
Scttuübber. 
Schenetbütsten 
Borslenberen 
Scheuertücker 
Wascbürslen 
Bohnerwachs 
bederfeit 
Pensterpußzer 
Stabenbesen 0 
Fußmotlen 30.0 
Feueranzönder „Fandal“ 85³3 

7 50, 5. 50. 

3 Kartons   Wassereimef, verrue 18.75 

Kör Cias und Elohtrisch 

Kronen, Zuglampen, UAmpeln. ů 
1 
  

X 
Langgasse 75 Haushalt-Abieilung Fuiale Langtuhr   

 


